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Infotafel

Notrufnummern
Feuer-Notruf ........................................................... 112
Polizei-Notruf.......................................................... 110
Unfall-Rettungsdienst-Notruf ................................. 112
Polizei Bamberg-Land .......................... 0951 9129 310
Ärztlicher Notfallruf.......................................... 116 117
Giftnotruf ..................................................... 030 19240
Giftzentrale Nürnberg ............................ 0911 3982451

Wichtige Telefonnummern
Ärztliche Bereitschaftspraxis ................... 09546 88888
Telefonseelsorge (kostenlos) ................0800 1110-111
Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos) 0800 1110-222
Familienpflegewerk Bamberg ................. 0951 502691
Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Bamberg e.V.
................................................................... 0951 28192
Frauenhaus Bamberg - Hilfe und Beratung
für Frauen und Kinder................................ 0951 58280
Psychosoz. Beratungs- u. Behandlungsstellen für Sucht-
kranke u. deren Angehörige ................0951 29957-40
Katholische Beratungsstellen für
Schwangerschaftsfragen......................0951 29957-50
Notruf für vergewaltigte und sexuell misshandelte Frauen
und Mädchen .......................................... 0951 868518
Telefonseelsorge Bamberg...................0800 1110-111
Bayerisches Rotes Kreuz (BRK) Kreisverband Bamberg
................................................................0951 98189-0

Kliniken
Einrichtungen im Landkreis Bamberg
Juraklinik Scheßlitz...................................09542 779-0
Steigerwaldklinik Burgebrach.....................09546 88-0
Seniotel Pflegedienst Scheßlitz gGmbH ..09542 779-0
Klinik am Eichelberg Burgebrach ...........09546 88-510

Kliniken in der Stadt Bamberg
Klinikum am Bruderwald ............................0951 503-0
Klinik Dr. Schellerer ..................................0951 9833-0
Klinikum am Michaelsberg .........................0951 503-0
Geburtshaus Bamberg ............................ 0951 303637

Bürgersprechstunde im Rathaus
Am 02.06.2016 findet im Rathaus (ohne Voranmeldung)
die Bürgersprechstunde mit dem Bürgermeister von
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr statt.

Bücherei Stegaurach Tel.: 0951 50989620

Öffnungszeiten: Mo 13.30 – 15.30 Uhr
Di 07.45 – 12.45 Uhr

15.00 – 17.30 Uhr
Mi 10.00 – 11.30 Uhr
Do 17.00 – 20.00 Uhr

An allen gesetzlichen Feiertagen in Bayern geschlossen.
Während der bayerischen Schulferien am Dienstag-
vormittag geschlossen.
Info auf www.buecherei-stegaurach.de

Müllabfuhr im Juni 2016
Die Abholung der Restmüll-, Papier- und Biotonne
erfolgt in den einzelnen Gemeindeteilen an den nach-
folgend aufgeführten Tagen:
Restmülltonne Do. 02.06.2016 / Do. 16.06.2016 /

Do. 30.06.2016
Papiertonne Fr. 24.06.2016
Biotonne Do. 09.06.2016 / Do. 23.06.2016
Die Abholung des Gelben Sackes erfolgt im ganzen
Gemeindegebiet am Dienstag 28.06.2016
Anmeldeschluss für die
nächste Sperrmüllsammlung: 08.06.2016

Wertstoffhof Waizendorf Kaifeck
Waizendorf-Kaifeck
96135 Stegaurach-Waizendorf
Tel.: 0951 / 85 - 706 oder - 708

Sommerzeit: Mi 14:00 - 18:00 Uhr, Sa 9:00 - 14:00 Uhr
Winterzeit: Mi 14:00 - 17:00 Uhr, Sa 10:00 - 13:00 Uhr

Infotafel

Erscheinungsweise: Einmal im Monat
– Änderungen vorbehalten –

Nächste Ausgabe: Freitag 01.07.2016
Redaktionsschluss: Freitag 17.06.2016
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Informationen durch den Bürgermeister

Familie Böhnlein feiert Goldene Hochzeit
Das Ehepaar Marianna und Walter Böhnlein feierte am 07. Mai 2016
seine Goldene Hochzeit im Kreise der Familie (3 Kinder, 2 Enkel) und
mit Freunden bei strahlendem Wetter.
Der festliche Gottesdienst am Nachmittag wurde mit dem Mühlen-
dorfer Gesangverein „Sängerlust“ gestaltet, bei denen beide seit
vielen Jahren als aktive Sänger mitwirken. Walter arbeitet seit dem
Ruhestand viel in seinem Garten. Marianna hat sich nach ihrer Aus-
bildung zunächst ganz der Familie gewidmet. Noch immer ist ihre
große Leidenschaft das Kochen und Backen.
Zu diesem besonderen Fest gratulierte von offizieller Seite die Ge-
meinde Stegaurach, 2. Bürgermeister Bernd Fricke und überbrachte
ebenso die Glückwünsche von Landrat Johann Kalb.

Walter und Marianna Böhnlein

Goldene Hochzeit bei Familie Orendt
Ihre Goldene Hochzeit feierten am 28. April 2016 Katharina und Walter
Orendt aus Hartlanden.
Walter wurde 1941 in Mediasch und Katharina 1938 in Pretai, im da-
maligen Siebenbürgen (jetzt Rumänien) geboren. Katharina arbeitete
ab ihrem 15. Lebensjahr bei einer Textilfabrik an den Webstühlen und
Walter war als Emaillierer tätig.
Ende 1965 lernten sich das Ehepaar durch gemeinsame Bekannte
beim Tanzen kennen, gefunkt hat es aber erst auf den 2. Blick. Ap-
ril 1966 heirateten sie zunächst standesamtlich und im Mai folgte
die kirchliche Trauung. Schließlich wohnten sie im Elternhaus von
Katharina, in Pretai und hatten dort einen großen Hof und Garten,
bis Walter im August 1966 für 18 Monate zum Militärdienst eingezo-
gen wurde. Ihre beiden Töchter wurden 1970 und 1975 geboren. Im
August 1980 wurden sie schließlich nach mehreren Versuchen, als
Spätaussiedler nach Deutschland ausgesiedelt. Bis zum Ruhestand
arbeiteten Katharina und Walter bei der Firma Lindner und bei der
Firma Messwandler-Bau in Bamberg. Seit Oktober 1988 zählt Hart-
landen nun schon zu ihrer Heimat. Als gemeinsame Leidenschaft
verbindet sie der eigene Garten und die Tiere.
Zu diesem besonderen Anlass gratulierte die Familie mit 4 Enkelkinder
und von offizieller Seite für die Gemeinde Stegaurach, 2. Bürgermeister
Bernd Fricke und überbrachte auch die Glückwünsche von Landrat
Johann Kalb.

Von links: Walter und Katharina Orendt, 2. Bürgermeister Bernd Fricke
Goldene Hochzeit im Hause Thiel
Am 07. Mai 2016 feierte das Ehepaar Hannelore und Hermann Thiel
bei strahlendem Sonnenschein seine Goldene Hochzeit.
Hermann kam 1963 nach Stegaurach und baute hier sein Haus. Hanne-
lore und Hermann haben sich 1964 auf dem Bamberger Plärrer kennen
und lieben gelernt. Zwei Jahre später, am 07.05.1966, heirateten sie
schließlich. Das größte Hobby für Hermann war das „Taxi fahren“,
während sich Hannelore mit Begeisterung dem Garten widmete.
Das Ehepaar feierte seine Goldene Hochzeit zusammen mit den Fa-
milien ihrer beiden Töchter und ihrem Enkelkind. Von offizieller Seite
gratulierte für die Gemeinde Stegaurach 2. Bürgermeister Bernd Fricke
und überbrachte auch die Glückwünsche von Landrat Johann Kalb.

Von links: Hannelore und Hermann Thiel, 2. Bürgermeister Bernd Fricke
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Amtliche Bekanntmachungen

Bericht über die öffentliche Sitzung
des Bauausschusses Stegaurach im
Besprechungszimmer des Verwaltungs-
gebäudes in Stegaurach vom 02.05.2016
(Nr. 2016/BA/005)
Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und
vorbehaltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung des
Sitzungsprotokolls durch den Bauausschuss in einer der nächsten
Sitzungen.

1. Bürgermeister WAGNER begrüßt alle anwesenden Mitglieder des
Bauausschusses, die Zuhörer und eröffnet die Sitzung.

Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt 1. Bürgermeister WAGNER, ob
Einwendungen gegen die Tagesordnung bestehen. Nachdem keine
Einwände erhoben werden, wird mit der Tagesordnung begonnen.

TOP 01 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung
vom 04.04.2016 (Nr. 2016/BA/004ö)

Die Niederschrift der letzten öffentlichen BA-Sitzung vom 04.04.2016
(Nr. 2016/BA/004ö) wurde im Ratsinformationssystem (RIS) veröf-
fentlicht und konnte von allen BA-Mitgliedern eingesehen werden.
Diese wird hiermit ohne Einwände genehmigt.

TOP 02 Bauantrag auf Errichtung eines 5-Familienhauses mit
Doppelgarage und Stellplätzen auf dem Grundstück
Fl.Nr. 333/3 Gmkg. Stegaurach - Stegaurach, Raben-
steinweg 6 -

Das geplante Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich im
rechtsverbindlichen Bebauungsplan „Westgebiet“ und stimmt mit den
Festsetzungen des Bebauungsplanes nicht überein. Die Antragsteller
planen die Errichtung eines 5–Familienhauses mit Doppelgarage und
Stellplätzen. Folgende Befreiungen werden für die Errichtung des
Gebäudes benötigt:

• Dachart: BPlan Satteldach - geplant Pultdach
• Geschossigkeit: BPlan VG II – geplant VG III
• GFZ u. GRZ: BPlan GFZ 0,8 u. GRZ 0,4 – geplant GFZ 0,83 und
GRZ 0,42

• Firstrichtung: BPlan Ost-West Ausrichtung – geplant Nord-Süd
Ausrichtung

• Überschreitungen der Baugrenzen (ca. 3 m nach Süden), im Norden
2 - 3 m innerhalb der BG!

Der geplante Bau ist mit 9,50 m Firsthöhe um 5 m niedriger als das
östlich angrenzende Gebäude. Dem östlich angrenzenden Wohnge-
bäude wurden in etwa die gleichen Befreiungen ausgesprochen, wie
für das jetzige Gebäude in Planung.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Vorhaben zugestimmt werden,
obwohl die Dachart in der Umgebung bisher nicht in Erscheinung ge-
treten ist. Die Errichtung eines Pultdaches ist dem Baustil geschuldet
und passt in das Gesamtkonzept der Planung.

Die Nachbarunterschriften wurden nicht eingeholt. Die Anzahl der Stell-
plätze entspricht der gemeindlichen Stellplatzsatzung. Die Höhe der
EFOK ist vor Baubeginn mit der Gemeinde Stegaurach abzusprechen.

Die Mitglieder des Bauausschusses sind der Meinung, dass die Zu-
lässigkeit zur Errichtung eines 5-Familienhauses nicht gegeben ist. Ein
Mehrfamilienhaus mit 5 Wohneinheiten fügt sich nicht mehr in die Um-
gebung ein, zumal das westlich angrenzende Grundstück Fl.Nr. 332/7
ebenfalls noch unbebaut ist. Die Gefahr einer noch größeren Bebauung
auf dem freien Nachbargrundstück ist aus Sicht des Bauausschusses
durchaus gegeben. Die komplette Breite des Grundstücks wird mit
Stellflächen versiegelt und fördert das Wildparken (Besucherverkehr,
parken außerhalb des Stellplatzes) auf der Straße „Rabensteinweg“,
wodurch andere Verkehrsteilnehmer gefährdet werden könnten.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem Bauvorhaben zur
Errichtung eines 5-Familienhauses das Einvernehmen nicht zu erteilen
und spricht sich gegen die Befreiungen hinsichtlich der Überschrei-

tungen der GFZ und GRZ, der Baugrenze nach Süden, der Erhöhung
der Geschossigkeit von VG II auf VG III, der Änderung der Dachart,
und der Drehung der Firstrichtung aus.

TOP 03 Änderungsantrag zum bereits genehmigten Verfahren
„Nutzungsänderung für den Einbau von Büros, einer
Testküche, Lebensmittelproduktion und Nebenräumen
in Teilflächen des Anwesens“ auf dem Grundstück
Fl.Nr. 749 Gmkg. Höfen - Debring, Industriestraße 2 -

Das o.g. Vorhaben wurde in der Bauausschusssitzung am 01.02.2016
behandelt und befürwortet. Im Zuge der Planungen hat der Antragstel-
ler festgestellt, dass einige Räume nunmehr anders als ursprünglich
geplant, errichtet werden sollen.

Im Erdgeschoss werden die Produktionsflächen, sowie Lager- und
Verkaufsflächen innerhalb des Gebäudekomplexes nach Norden er-
weitert. Des Weiteren wird die Anlieferung in den nördlichen Bereich
an die vorhandene Ladebrücke verlagert und die obergeschossigen
Sozialräumemit den Produktionsflächen verbunden. Der Haupteingang
wird weiter nach Süd-Osten verschoben.

Für die geänderten Maßnahmen ist die Einreichung eines Änderungs-
antrages zum bereits genehmigten Verfahren notwendig.

Die Verwaltung hat den Antragsteller dazu verpflichtet, ein Gutachten
zur Abwasserbeseitigung von einem Ingenieurbüro erstellen zu lassen.
Das Gutachten muss der Gemeinde Stegaurach spätestens bis zum
Produktionsbeginn vorliegen und befürwortet werden.

Die Überprüfung der Emissionen und Immissionen erfolgt im Land-
ratsamt Bamberg durch die jeweiligen Fachabteilungen.

Aus Sicht der Verwaltung kann der Änderungsplanung zugestimmt
werden, da es bei einer solchen Größenordnung durchaus zu Um-
planungen kommen kann.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem Änderungsantrag
auf Nutzungsänderung zum Einbau von Büros, einer Testküche, Le-
bensmittelproduktion und Nebenflächen in Teilflächen des Anwesens
zuzustimmen. Der Verwaltung ist das angefertigte Gutachten recht-
zeitig vor Produktionsbeginn vorzulegen.

TOP 04 Bauantrag auf Errichtung einer Lagerhalle auf dem
Grundstück Fl.Nr. 751 und Tfl. 751/6 Gmkg. Höfen -
Debring, Dr.-Noddack-Straße 11 -

Das Bauvorhaben auf dem betreffenden Grundstück befindet sich
im rechtsverbindlichen Bebauungsplan „Gewerbegebiet“ und stimmt
mit den Festsetzungen des Bebauungsplans in einer Festsetzung
nicht überein.

Die Antragsteller planen die Errichtung einer knapp 595 qm großen
Lagerhalle mit einer Wandhöhe von knapp 6,00 m und einer Firsthöhe
von 7,29 m. Der geplante Bau hält als Einzelobjekt die Festsetzung
der überbaubaren Grundstücksfläche von 0,8 ein, jedoch übersteigt
das Bauvorhaben die Festsetzung der GRZ, wenn man alle Objekte
zusammenrechnet. Für die Überschreitung benötigt der Antragsteller
die Befreiung.

Die Errichtung von 9 Stellplätzen ist nach der gemeindlichen Stell-
platzsatzung ausreichend (1 Stellplatz je 80 qm Nutzfläche).

Aus Sicht der Verwaltung kann die Befreiung ausgesprochen werden,
da sich die Lagerhalle als Einzelobjekt einfügt und eine Überschreitung
der GRZ städtebaulich vertretbar ist. Die EFOK ist vor Baubeginn mit
der Gemeinde abzusprechen.

Der Bauausschuss Stegaurach sieht in dem Bauantrag eine fehlerhafte
Berechnung der GRZ (Grundflächenzahl) und bittet die Verwaltung,
dies noch einmal zu überprüfen. Nachdem die Fiktionsfrist bis zur
kommenden Junisitzung nicht eintritt, sollte der Bauantrag zurückge-
stellt und in der nächsten Sitzung erneut behandelt werden.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, den Antrag auf Errichtung
der Lagerhalle zurückzustellen und in der nächsten Bauausschuss-
sitzung erneut zu behandeln.
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TOP 05 Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung einer
Stützmauer auf dem Grundstück Fl.Nr. 760/33 Gmkg.
Höfen - Unteraurach, Stadtweg 11a -

Das bereits durchgeführte Bauvorhaben befindet sich im rechtsver-
bindlichen Bebauungsplan „Unteraurach“. Im Bebauungsplangebiet
sind ursprünglich Stützmauern, also künstlich hergestellte Mauern zum
Abstützen von Boden, nicht zugelassen. Aufgrund des Geländeverlaufs
im Bebauungsplangebiet errichteten jedoch einige Eigentümer ohne
Erlaubnis eine Stützmauer, um das vom Hang abfallende Nieder-
schlagswasser aufzufangen und eine ebene Gartenfläche zu erhalten.

In der Bauausschusssitzung am 07.12.2015 wurde im Bebauungs-
plangebiet vom Bauausschuss eine Stützmauer nachträglich geneh-
migt. Gleichzeitig sollten jedoch alle übrigen Grundstückseigentümer
im Bebauungsplangebiet, die eine Stützmauer errichtet haben, auf
ihre Rechtmäßigkeit überprüft werden. Die Eigentümer, die für ihre
Stützmauer keine rechtmäßige Genehmigung haben, wurden vom
Landratsamt Bamberg aufgefordert, über die Gemeinde nachträglich
einen Antrag auf isolierte Befreiung zu stellen.

Die Antragsteller haben nun den nachträglichen Antrag auf isolierte
Befreiung für die Errichtung einer Stützmauer eingereicht.

Befreiungen können ausgesprochen werden, wenn Sie den Grundzü-
gen der Planung nicht widersprechen, die Abweichung städtebaulich
vertretbar ist oder die Würdigung nachbarlicher Interessen mit den
öffentlichen Belangen vereinbar ist.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann die isolierte Befreiung für die
Errichtung der Stützmauer ausgesprochen werden, da diese städte-
baulich durchaus vertretbar wäre.

Aufgrund der bereits bestehenden Stützmauern im Bebauungsplan-
gebiet ist die ursprüngliche Planung mit einem natürlich verlaufenden
Hanggeländes, nur sehr schwer und mit hohen Kosten für die Grund-
stückseigentümer verbunden, umzusetzen. Städtebaulich fügt sich
die Mauer in die nähere Umgebung ein. Die angrenzenden Nachbarn
haben ihr Einvernehmen erteilt, so dass hier keine nachbarrechtlichen
Belange entgegenstehen.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem Antrag auf isolierte
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes zuzustimmen
und spricht sich für die Befreiung aus.

TOP 06 Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung einer
Gartenhütte auf dem Grundstück Fl.Nr. 96/3 Gmkg.
Höfen - Höfen, Hollerweg 2 -

Das geplante Bauvorhaben befindet sich auf einem Grundstück im
Bebauungsplan „Scherweg“ und „Scherweg, 1. Änderung“ und stimmt
mit den Festsetzungen des Bebauungsplanes nicht überein.

Der Antragsteller plant an der südlichen Grundstücksgrenze die Er-
richtung einer 7 qm großen Gartenhütte und benötigt hierfür eine
Befreiung von der Festsetzung des Bebauungsplanes hinsichtlich
der Bebauung außerhalb der Baugrenzen. Die Nachbarunterschriften
sind komplett.

Da die Errichtung der Gerätehütte die Belange des Art. 6 BayBO
beeinträchtigt, muss der Antragsteller zusätzlich beim Landratsamt
Bamberg einen Antrag auf Abweichung nach Art. 6 Abs. 9 BayBO
stellen.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann der Errichtung der Gerätehütte
zugestimmt werden, da hier die Grundzüge der Planung nicht verletzt
werden und die Errichtung städtebaulich vertretbar ist. Nachbarliche
Belange werden aufgrund der eingeholten Nachbarunterschriften
nicht verletzt.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem Antrag auf isolierte
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes hinsichtlich
einer Bebauung außerhalb der Baugrenzen zuzustimmen.

TOP 07 Formlose Anfrage auf Änderung der Dachform des
Bestandsgebäudes auf dem Grundstück Fl.Nr. 397/10
Gmkg. Stegaurach - Stegaurach, Freiersstraße 21 -

Das Bestandsgebäude auf dem betreffenden Grundstück befindet sich
im rechtsverbindlichen Bebauungsplan „Nordgebiet - Änderung“ vom
09.03.1975. Laut Bebauungsplan ist in dem Gebiet die Höhenlage

E+D zulässig. In der Umgebung befinden sich überwiegend Gebäude
mit der Höhenlage E+1.

Der Antragsteller plant den Abbruch des bestehenden 50-Grad-Daches
und möchte stattdessen ein Pultdach auf dem Bestandsgebäude
errichten. Für die Errichtung benötigt der Antragsteller eine Befrei-
ung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes hinsichtlich der
Dachneigung und der Höhenfestsetzung des Gebäudes, da dieses
2 Normalgeschosse erhalten soll.

Im weiteren Umkreis des Altbestandes befinden sich nur Gebäude
mit Satteldach und kein Wohngebäude mit der geplanten Dach-
art. Aus Sicht der Bauverwaltung kann die Ausführung als Pultdach
nicht befürwortet werden, da das Gebäude das einzige Gebäude mit
Pultdach wäre. Jedoch ist es für die Verwaltung vorstellbar, anstatt
des Pultdaches ein zweites Normalgeschoss mit einem flacheren
Satteldach oder ein versetztes Pultdach zu genehmigen und hierfür
die Befreiungen in Aussicht zu stellen.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, der formlosen Anfrage in
der vorgelegten Variante nicht zuzustimmen. Dem Bauwerber wird
empfohlen, mit der Bauverwaltung Kontakt aufzunehmen um Alter-
nativmaßnahmen zu besprechen.

TOP 08 Formlose Anfrage auf Errichtung eines Carports und
einer Terrassenüberdachung auf demGrundstück Fl.Nr.
405/15 Gmkg. Stegaurach - Stegaurach, Altenburgblick
10 -

Die geplanten Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befinden sich
im rechtsverbindlichen Bebauungsplan „Nordgebiet“ und stimmen
mit den Festsetzungen des Bebauungsplanes nicht überein.

Die Antragsteller planen den Anbau eines Einzelcarports an die beste-
henden Garagen sowie die Errichtung einer Terrassenüberdachung.
Aufgrund der Festsetzungen des Bebauungsplanes werden hierfür
jedoch Befreiungen von den Festsetzungen bezüglich Baugrenzen-
überschreitung benötigt.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann den Bauvorhaben zugestimmt
werden, da es sich hier, vor allem bei der Terrassenüberdachung, um
untergeordnete Bauteile handelt. Es sollte jedoch darauf hingewiesen
werden, dass die Terrassenüberdachung seitlich nicht zugemacht wer-
den darf, so dass ein Wintergarten entsteht. Der Antrag ist als isolierte
Befreiung einzureichen. Die Nachbarunterschriften sind einzuholen.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, der Anfrage zuzustimmen
und stellt die benötigten Befreiungen in Aussicht.

TOP 09 Antrag auf Entfernung der Glas- und Alucontainer auf
dem Parkplatz Ochsenbrunnen „Renkenstraße“ in Ste-
gaurach (ASt.: Unterzeichner einer Unterschriftenliste)

Mit Schreiben vom 05.04.2016 ging in der Gemeindeverwaltung
Stegaurach eine (anonyme) Unterschriftenliste zur Entfernung der
Glas- und Alucontainer auf dem Parkplatz Ochsenbrunnen ein. „An-
tragsteller“ des Schreibens sind laut Angaben etwa 20 Anwohner
bzw. Eigentümer an der „Renkenstraße“ und „Wildensorger Straße“
sowie aus dem „Tränkseeweg“. Unterschriften mit Adressangaben
aus Walsdorf, Hallstadt, Zapfendorf und Litzendorf konnten nicht
zugeordnet werden.

Als Begründung des Antrages wird angeführt, dass die Einwurfzeiten
nicht eingehalten wurden, der Parkplatz zu den Einwurfzeiten sehr
stark frequentiert sei und der Einwurf von Glas zu einer hohen Lärm-
belastung führt. Des Weiteren wurden dort Müllsäcke / Gelbe Säcke
abgelegt, obwohl dies gar nicht zulässig sei.

Nach Rücksprache mit dem Landratsamt Bamberg – Abteilung Ab-
fallwirtschaft sind im Landkreisgebiet mittlerweile alle Glascontainer
auf lärmhemmende Container umgestellt worden. Seit der Umstellung
der Containerart sind keine Beschwerden über den Containerstandort,
der bereits etliche Jahre besteht, eingegangen.

Aus Sicht der Verwaltung sollten die Glas- und Alucontainer an die-
sem zentralen Standort beibehalten werden. Im Amtsblatt soll noch
einmal auf die richtige Vorgehensweise beim Entsorgen von Abfällen
hingewiesen werden.
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, den vorliegenden Antrag
auf Entfernung der Glas- und Alucontainer abzulehnen. Im Amtsblatt
sollen die Einwurfzeiten noch einmal abgedruckt werden. Seitens
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der Verwaltung soll geprüft werden, ob der Containerstandort zur
Verschönerung eingehaust werden kann.

TOP 10 Kanalsanierungsarbeiten im Bereich des Ortsteils
Höfen hier: Vorstellung eines Schadens- und Sanie-
rungskonzept

Das Ing. BALLING hat nach seinen Befahrungen des Kanalnetzes ein
Schadens- und Sanierungskonzept für Höfen vorgelegt. Die Unterlagen
sollen dem Ausschuss vorgestellt werden und ein Empfehlungsbe-
schluss an den Gemeinderat zur weiteren Vorgehensweise, gefasst
werden. Der Ingenieur des Büros BALLING, Herr KAMMERER, hat
dem Bauausschuss verschiedene Varianten aufgezeigt, wie eine
Erneuerung des Kanalsystems ausschauen könnte.

Die Mitglieder des Bauausschusses sind der Meinung, dass eine
Empfehlung für den Gemeinderat ausgesprochen werden sollte, für
die kommenden Haushaltsjahre einen Betrag zur Kanalsanierung in
den Haushalt einzustellen. Gleichzeitig sind durch Ortstermine im OT
Höfen, die einzelnen Maßnahmen, die aufgezeigt wurden, von der
Bauverwaltung und dem Bauausschuss zu begutachten.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, eine Empfehlung für den
Gemeinderat auszusprechen, im Haushalt der kommenden Jahre
einen Betrag festzulegen, der für die Sanierung von Kanalleitungen
verwendet werden muss.

TOP 11 Informationen des Bürgermeisters

Keine.

TOP 12 Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

TOP 12 A Besichtigung der Baustelle des neuen Kindergartens
St. Marien

GR SCHUBERT schlägt den Mitgliedern des Bauausschusses vor,
dass er bei Interesse eine Besichtigung des im Bau befindlichen
Kindergartens organisieren würde.

1. Bürgermeister Thilo WAGNER begrüßt den Vorschlag und wird eine
Besichtigung im Vorfeld einer der nächsten Gemeinderatssitzungen
einplanen.

TOP 12 B Aufstellung des Tempomessgerätes in Debring zwi-
schen „Industriestraße“ und „Würzburger Straße“

GRMUMMER teilt dem Gremium mit, dass nach seinen Erfahrungen
in letzter Zeit viele von Unteraurach kommende Verkehrsteilnehmer
mit zu hoher Geschwindigkeit an den Kreuzungsbereich und somit
an die Bushaltestelle in Debring fahren, wo sich etliche Schulkinder
aufhalten. Aus Sicht von GR MUMMER wäre daher eine Tempore-
duzierung auf 50 km/h notwendig.

1. Bürgermeister WAGNER teilt dem Gremium mit, dass es sich bei
der betreffenden Straße um eine Kreisstraße handelt und die Zustän-
digkeit in erster Linie beim Straßenbauamt Bamberg liegt. Jedoch
könnte als erste Maßnahme das Tempomessgerät in dem Bereich
aufgestellt werden, um die tatsächlich gefahrenen Geschwindigkeiten
festzustellen. Mit den Ergebnissen könnte die zuständige Behörde
ggf. dann konfrontiert werden.

Bericht über die öffentliche Sitzung
des Gemeinderates Stegaurach im
Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes
in Stegaurach vom 12.04.2016
(Nr. 2016/GR/004)

Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und vorbe-
haltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung des Sitzungs-
protokolls durch den Gemeinderat in einer der nächsten Sitzungen.

1. Bürgermeister WAGNER begrüßt alle anwesenden Mitglieder des
Gemeinderates, die Zuhörer und die Presse.
Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt 1. Bürgermeister WAGNER, ob
Einwendungen gegen die Tagesordnung bestehen. Nachdem keine
Einwände erhoben werden, wird mit der Tagesordnung begonnen.

TOP 01 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung
vom 15.03.2016 (Nr. 2016/GR/003ö)

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 15.03.2016
(2016/GR/003ö) wurde im Ratsinformationssystem (RIS) veröffentlicht
und wird ohne Einwände genehmigt.

TOP 02 Aufstellung des Bebauungsplanes „Sondergebiet Holz-
lagerplatz“ mit integriertem Grünordnungsplan in der
Gemeinde Walsdorf
hier. Beteiligung der Gemeinde Stegaurach im Rahmen
der Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 i.V.m.
§ 3 Abs. 1 BauGB

Mit Schreiben vom 10.03.2016 teilt das Büro für Städtebau und Bau-
leitplanung, WITTMANN, VALIER und Partner GbR, im Auftrag der
GemeindeWalsdorf mit, dass der Gemeinderat Walsdorf in der Sitzung
am 23.07.2015 beschlossen hat, den Bebauungsplan „Holzlagerplatz“
aufzustellen. Der, vom oben genannten Büro, erstellte Entwurf mit Be-
gründung und Umweltbericht in der Fassung vom 23.07.2015 wurde
am 24.09.2015 gebilligt.

Der betroffenen Öffentlichkeit und den berührten Behörden und sons-
tigen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme
gegeben. Weiterhin wird gebeten, zum Umfang und Detailierungsgrad
der Umweltprüfung Stellung zu nehmen. Die Gemeinde Stegaurach
wird gebeten, bis zum 22.04.2016 gemäß § 4 Abs. 1 BauGB Stellung
zu nehmen.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt den vorliegenden Bebauungs-
planentwurf „Sondergebiet Holzlagerplatz“ der Gemeinde Walsdorf
zur Kenntnis und beschließt, dass er keine Einwände gegen den Pla-
nentwurf erhebt.

TOP 03 8. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde
Walsdorf im Bereich des Holzlagerplatzes
hier: Beteiligung der Gemeinde Stegaurach gemäß
§ 4 Abs. 1 i.V.m. § 3 Abs. 1 BauGB

Mit Schreiben vom 10.03.2016 teilt das Büro für Städtebau und Bau-
leitplanung, WITTMANN, VALIER und Partner GbR, im Auftrag der
GemeindeWalsdorf mit, dass der Gemeinderat Walsdorf in der Sitzung
am 23.07.2015 beschlossen hat, den Flächennutzungsplan im Bereich
des Bebauungsplanes „Sondergebiet Holzlagerplatz“ zu ändern. Der
vom oben genannten Büro erstellte Entwurf mit Begründung in der
Fassung vom 23.07.2015 wurde am 24.09.2015 gebilligt.

Der betroffenen Öffentlichkeit und den berührten Behörden und sons-
tigen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme
gegeben. Die Gemeinde Stegaurach wird gebeten, bis zum 22.04.2016
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB Stellung zu nehmen.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt den vorliegenden Entwurf der
Flächennutzungsplanänderung im Bereich des „Sondergebiet Holz-
lagerplatz“ der Gemeinde Walsdorf zur Kenntnis und beschließt, dass
er keine Einwände gegen die geplante Flächennutzungsplanänderung
erhebt.

TOP 04 Ausweisung von neuen Baurechten im Ortsteil Müh-
lendorf
hier: Information über den Verlauf der Gespräche mit
den Eigentümern

Am 04.09.2015 erhielt die Gemeinde Stegaurach eine formlose Anfrage
auf Errichtung einesWohngebäudes auf demGrundstück Fl.Nr. 619 der
Gemarkung Mühlendorf. Die Anfrage musste aufgrund der aktuellen
Rechtslage abgelehnt werden, da sich das Grundstück planungsrecht-
lich im Außenbereich befindet und die Erschließung nicht gesichert ist.
Der Bauausschuss hat sich aber dafür ausgesprochen, eine Überpla-
nung der Grundstücke weiter zu verfolgen, sofern die Grundstücks-
eigentümer in diesem Bereich an einer Bebauung ihrer Grundstücke
Interesse haben.

Am 26.11.2015 fand aus diesemGrund eine Informationsveranstaltung
im Rathaus statt, zu welcher alle Eigentümer in diesem Bereich (östlich
der Staatsstraße in Richtung Stegaurach) eingeladen wurden. Grund-
sätzlich sprachen sich an diesem Abend alle anwesenden Eigentümer
für eine Aufplanung ihrer Grundstücke in diesem Bereich aus.

Bei der 2. Anlieger- bzw. Eigentümerbesprechung am 17.03.2016 teilte
der 1. Bürgermeister den Eigentümern mit, dass er die Überplanung
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der Flächen mit den Fraktionsvorsitzenden besprochen hat und diese
mit der Ausweisung als Wohnbaufläche einverstanden sind, wenn ein
„Einheimischen Modell“ wie in Höfen, in Mühlendorf und in Kreuz-
schuh durchgeführt wird. Er teilte den Eigentümern weiter mit, dass
die Gemeinde von jedem Eigentümer ¼ der Grundstücksfläche kauft.
Der Kaufpreis wird vom Gemeinderat festgelegt. Alle Flächen für die
Erschließung des Baugebietes sowie den notwendigen Ausgleichs-
flächen sind unentgeltlich der Gemeinde zu übereignen.

Mit der Erstellung des Bebauungsplanes soll ein qualifiziertes Pla-
nungsbüro, z.B. das Ingenieurbüro HÖHNEN & Partner, Bamberg,
beauftragt werden. Die Kosten hierfür sind von den Eigentümern zu
übernehmen. Aus diesem Grund soll später eine Erschließungsge-
meinschaft gegründet werden, welche u.a. den Vorteil hat, dass sie
mit den Baufirmen die Angebotspreise frei verhandeln kann.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, dass er grundsätzlich mit der
Ausweisung von Bauland in diesem Bereich des Ortsteiles Mühlendorf
im Zuge eines „Einheimischenmodells“ einverstanden ist, vorausge-
setzt es kommt zu einer Einigung mit den Betroffenen in Form eines
Erschließungsvertrages. Mit der Beauftragung des Büros HÖHNEN
& Partner, Bamberg, für die Erstellung des Bebauungsplanes besteht
Einverständnis. Alle notwendigen Verträge sollen von der Verwaltung
erstellt werden. Der zukünftige Bebauungsplan soll die Bezeichnung
„Mühlendorf, Im Steinig II“ erhalten.

Anmerkung: Der Bauausschuss soll die aktuellen Kriterien für ein
Einheimischenmodell überarbeiten oder Vorschläge für eine evtl. Ak-
tualisierung durch den Gemeinderat machen.

TOP 05 15. Änderung des Flächennutzungs- und Landschafts-
plans und 1. Änderung des Bebauungsplans „Gewer-
begebiet“ der Gemeinde Stegaurach

TOP 05 A 15. Änderung des Flächennutzungs- und Landschaft-
plans der Gemeinde Stegaurach
hier: Aufstellungsbeschluss

Das Ing.-büro LEIN hat im Auftrag des Grundstückseigentümers des
sog. BRÖCKELMANN-Grundstücks erste Skizzen für eine Umplanung
des Grundstücks/Umwandlung von Gewerbeflächen in Wohn- und
Mischgebietsflächen vorgelegt. In die Umplanung sollen auch die
angrenzenden Restflächen des Grundstückseigentümers METZNER
einbezogen werden.

Nachdem die betreffenden Flächen im vorhandenen Flächennut-
zungsplan als „Gewerblich nutzbare Flächen“ dargestellt sind, ist eine
entsprechende Änderung des Flächennutzungsplanes erforderlich.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, die 15. Änderung des Flä-
chennutzungs- und Landschaftsplanes im Bereich der 1. vorhaben-
bezogenen Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet“ im
Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB. Die Änderung wird vor-
genommen, um die betreffende Gewerbefläche anteilig in Wohn- und
Mischgebietsflächen umzuwandeln. Der räumliche Geltungsbereich ist
im vorliegenden Lageplan vom 08.04.2016 mit einer roten unterbroche-
nen Linie umgrenzt. Der Lageplan ist Bestandteil dieses Beschlusses.

TOP 05 B 1. vorhabenbezogene Änderung des Bebauungsplanes
„Gewerbegebiet“ in der Gemeinde Stegaurach;
Aufstellungsbeschluss

Das Ing.-büro LEIN hat im Auftrag des Grundstückseigentümers des
sog. BRÖCKELMANN-Grundstücks erste Skizzen für eine Umplanung
des Grundstücks/Umwandlung von Gewerbeflächen in Wohn- und
Mischgebietsflächen vorgelegt. In die Umplanung sollen auch die
angrenzenden Restflächen des Grundstückseigentümers METZNER
einbezogen werden.

Nachdem die betreffenden Flächen im vorhandenen Bebauungsplan
„Debring, Gewerbegebiet“ bereits anderweitig aufgeplant sind, ist eine
entsprechende Änderung des Bebauungsplanes erforderlich.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, die 1. vorhabenbezogene
Änderung des Bebauungsplanes „Debring, Gewerbegebiet“ gemäß
§ 2 Abs. 1 i.V.m. § 8 Abs. 3 BauGB. Der räumliche Geltungsbereich
der Änderung und die betroffenen Grundstücke in der Gemarkung
Stegaurach und Höfen sind im vorliegenden Lageplan vom 08.04.2016
mit einer roten unterbrochenen Linie umgrenzt und sind Bestandteil
dieses Beschlusses.

Ziel und Zweck der Änderung ist die Schaffung der planungsrechtlichen
Voraussetzungen für die Umwandlung von beplanten Gewerbeflächen
zu Bauland unter Berücksichtigung der Wohn- (WA) und Arbeitsbe-
dürfnisse (MI) der Bevölkerung und um innerörtliche Baulücken zu
schließen. Der Bebauungsplan soll die Bezeichnung „Gewerbegebiet,
1. Änderung“ erhalten.

TOP 06 Vertagt: Dorferneuerung Mühlendorf
hier: Abschluss einer Vereinbarungmit der TGMühlen-
dorf über die Kostenbeteiligung an den noch offenen
Maßnahmen

Dieser TOP wurde wegen noch fehlender Beschlussgrundlagen ver-
schoben und soll in einer kommenden Sitzung behandelt werden.

TOP 07 Umbau der Bushaltestelle im Ortsteil Hartlanden

Mit Schreiben vom 15.02.2016 haben Herr Otto SCHRAMM (Schul-
weghelfer) und Herr Daniel PALASTI (Gemeinderat) eine Verbesserung
der Bushaltestellensituation in Hartlanden beantragt.

Die Bushaltestelle hat eine Länge von ca. 8 m. Das Ein- und Ausstei-
gen, vor allem im hinteren Bereich, findet auf unbefestigten Flächen
statt. In diesem Bereich liegen zudem mehrere große Steine, die vor
allem für Senioren und behinderte Menschen das Ein- und Aussteigen
erschweren.

Die Verwaltung hält daher einen Umbau der Haltestelle für äußerst
sinnvoll, insbesondere um die Barrierefreiheit und die Sicherheit zu
erhöhen. Da nach den Vorgaben des Personenbeförderungsgesetzes
bis zum 01.01.2022 eine vollständige Barrierefreiheit hergestellt werden
soll, würde es sich anbieten, die Bushaltestelle Hartlanden schon mit
den neuen Vorgaben umzugestalten.

Bauingenieurin GRASSER stellt die Vorstellungen der Verwaltung zum
Umbau vor und gibt eine grobe Kostenschätzung dazu ab.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, eine Planung für den Umbau
der Haltestelle Hartlanden durch das Bauamt fertigen zu lassen. Die
Verwaltung soll auch prüfen, ob eine Bezuschussung der Maßnahme
möglich ist.

TOP 08 Installation einer Ladesäule für Elektrofahrzeuge am
Parkplatz des Rathauses
hier: Beratung über einen kostenlosen Einführungs-
zeitraum

Die Gemeinde Stegaurach hat über eine Sammelbestellung des Land-
kreises Bamberg eine Ladesäule für Elektrofahrzeuge vor dem Rathaus
in Stegaurach errichtet.

Das Landratsamt hat zur Förderung der Elektromobilität vorgeschla-
gen, dass Kunden vorerst für die Dauer eines Jahres den Strom zum
Betanken von Elektrofahrzeugen kostenlos zu Verfügung gestellt be-
kommen. Zum Freischalten der Säule müssen sich Kunden in der
Gemeindeverwaltung Stegaurach eine Ladekarte holen oder sie sind
selbst bei der Firma „theNewmotion“ (Abrechnungsanbieter) registriert
und besitzen bereits eine solche Ladekarte.
Andere Gemeinden haben sich bereits dem Vorschlag des Landrat-
samtes angeschlossen und den „einjährigen Freistrom zur Förderung
der Elektromobilität“ beschlossen.

Der gemeindliche Strompreis (Stand Ende 2015) betrug 23,36 Cent je
kWh. Bei einem durchschnittlichen Ladevorgang werden ca. 10 kWh
je nach Fahrzeug verbraucht. Die Verwaltung rechnet zum Start mit
4 – 5 Ladevorgängen im Monat.
Die sich so errechnenden ca. 60 Ladevorgänge pro Jahr würden somit
Kosten von ca. 140,00 Euro verursachen.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, die Elektro-Säule für ein Jahr
kostenlos zu Verfügung zu stellen. Nach dem ersten Einführungsjahr
soll dann die künftige Nutzungsgebühr nach der tatsächlichen Nutzung
der Ladesäule festgelegt werden.

TOP 09 Neugestaltung der Spielplätze in Höfen und Debring
hier: Sachstandsbericht

Bauingenieurin GRASSER gibt einen Sachstandbericht zur Erneuerung
der beiden Spielplätze in Debring und Höfen ab:

Spielplatz Höfen
Auf dem Spielplatz wurden die Fallschutzbereiche für die Matschan-
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lage, die Spiellandschaft und die Schaukel ausgehoben. Ein Teil der
Geräte (Spiellandschaft, Schaukel) wurde bereits aufgestellt und die
zugehörigen Betonfundamente gegossen.
Da zu Beginn der Baumaßnahmen bekannt wurde, dass der durch
den Spielplatz verlaufende Oberflächenkanal starke Schäden auf-
weist, wurde dieser vorab durch den Bauhof erneuert. Durch diese
zusätzlich notwendige Maßnahme hat sich der geplante Baubeginn
für den eigentlichen Spielplatz verschoben. Folgende Arbeiten stehen
noch aus: Restlicher Geräteaufbau, Setzen von Rabatten aus Gum-
migranulat, Anpassen des Geländes, Pflanzarbeiten, Zaunmontage.

Spielplatz Debring
Die Geräte wurden bereits angeliefert. Der Baubeginn richtet sich
nach der Fertigstellung des Höfener Spielplatzes.
Geplant ist der Aufbau einer neuen Spielkombination, eines Trampolins,
einer Schaukel, einer Wippe, einer Federwippe und eines Kletternetzes.
Das bestehende Karussell wird lediglich versetzt.
Über die genaue Positionierung der Geräte muss aufgrund verschie-
dener Zwangspunkte (Baumwurzeln, Grundwasser, usw.) vor Ort
entschieden werden.

Die Ausführungen dienen zur Kenntnis.

TOP 10 Böttinger´sches Landhaus
hier: Sachstandsbericht

Bauingenieurin GRASSER gibt einen Sachstandsbericht zum Bau-
vorhaben „Böttinger´sches Landhaus“ ab.

Wie mit dem Bayer. Landesamt für Denkmalpflege, Dienststelle
Schloss Seehof (BLfD) abgesprochen, wurden Angebote für ein
Vorprojekt eingeholt. Ziel des Vorprojektes ist es, den Zustand des
Gebäudes und erste Kosten für die Sanierung zu erfassen.

Folgende Büros wurden diesbezüglich kontaktiert und zur Angebots-
abgabe aufgefordert:
• Für die Erstellung eines Verformungsgerechten Aufmaßes:

- Architekturbüro GELLER & BORNSCHLÖGEL, Bamberg
- Architekturbüro MEMVIER, Bamberg

• Für statische Voruntersuchungen:
- Ingenieurbüro BURGES + DÖHRING, Bayreuth
- Ingenieurbüro RUPPERT und LAND, Memmelsdorf

• Für restauratorische Voruntersuchungen:
- Herr Erwin RÖSCH, Scheßlitz
- Herr Harald SPITZNER, Bamberg

Nach der Auswertung der Angebote mit dem BLfD können die För-
deranträge für das Vorprojekt gestellt werden.

Bezüglich des zeitlichen Ablaufs beginnt das Vorprojekt etwa ab
August/September 2016 mit dem Aufmessen des Gebäudes. Hierfür
müssen vorab die Verkleidungen und neuzeitlichen Wände im DG
entfernt und die tragenden Bauteile sichtbar gemacht werden, um
möglichst aussagekräftige und detaillierte Pläne zu erhalten. An-
schließend können die Untersuchungen von Restaurator und Statiker
durchgeführt werden.

Damit das Böttinger‘sche Landhaus in naher Zukunft neuen kommu-
nalen Nutzungen zugeführt werden kann, sind diverse Umbaumaß-
nahmen nötig. So sollen zukünftig im Dachgeschoss ein Sitzungssaal
eingerichtet und im Erdgeschoss Räume für kommunale Aufgaben
sowie das Standesamt eingerichtet werden. Hierfür werden u.a. ein
Treppenhaus, Aufzug, Notausgänge und Toiletten usw. benötigt.
Für die Planung dieser Maßnahmen wurde bereits ein Architekt mit
Erfahrungen beim Umbau und der Umnutzung historischer Bausub-
stanz kontaktiert, der sich in der kommenden Gemeinderatssitzung
vorstellen soll.

Die Ausführungen dienen zur Kenntnis.

TOP 11 Informationen des Bürgermeisters

TOP 11 A Termine

1. Bürgermeister WAGNER lädt alle Gemeinderatsmitglieder zum
Besuch folgender kommunaler Veranstaltungen ein:

Vereinsmesse am 17.04.2016
Bei der am Sonntag, 17.04.2016 von 12.00 – 17.00 Uhr in der Au-
rachtalhalle Stegaurach erstmals von der Gemeinde Stegaurach
veranstalteten Vereinsmesse können sich die Besucher an zahlreichen

Ständen über die umfangreichen Angebote der Stegauracher Vereine
und Institutionen im sportlichen, kulturellen und sozialen Bildungs-
bereich informieren.

Bürgerversammlungen am 18./19./20.04.2016
Die diesjährigen Bürgerversammlungen werden
- am Mo., 18.04.2016 in Waizendorf
- am Di., 19.04.2016 in Stegaurach
- am Mi., 20.04.2016 in Mühlendorf
Beginn jeweils um 19.00 Uhr abgehalten.

Maibaumaufstellung
Der Maibaum wird am 28.04.2016 am Dorfplatz in Stegaurach auf-
gestellt, in Mühlendorf erfolgt dies am 30.04.2016.

Beginn der „Kirchweih-Saison“
Bereits Ende April findet die erste der diesjährigen Kirchweihen im
Gemeindegebiet statt:
29.04.2016 Waizendorf
07./08.05.2016 Höfen
11./12.06.2016 Kreuzschuh
18./20.06.2016 Hartlanden
26.06.2016 Unteraurach
01./04.07.2016 Stegaurach
03.09.2016 Debring
09./12.09.2016 Mühlendorf

TOP 12 Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

TOP 12 A Freihalten des Parkplatzes vor dem Rathaus für Be-
sucher

GR KRAPP trägt vor, dass der Parkplatz vor dem Rathaus für Besucher
frei gehalten werden sollte und die Bediensteten woanders parken
sollten. Dies werde seines Erachtens nicht eingehalten.

1. Bürgermeister WAGNER entgegnet, dass die Bediensteten die an-
deren Parkplätze rund ums Rathaus, insbesondere auch den Parkplatz
in der „Schulstraße“, benutzen. Jedoch werde der Parkplatz vor dem
Rathauseingang bei Veranstaltungen im Pfarrheim oder in der Kirche
von deren Besuchern häufig vorübergehend mitgenutzt. Insgesamt
gesehen gebe es jedoch keine Probleme mit der Parkplatzsituation,
da es genügend Ausweichmöglichkeiten gibt.

TOP 12 B Auflösung der Asylanten-Notunterkunft

GR AMON erkundigt sich nach dem Status der gemeindlichen Asy-
lanten-Notunterkunft.

1. Bürgermeister WAGNER berichtet, dass die im Bürgersaal einge-
richtete Asylanten-Notunterkunft zum 01.04.2016 offiziell aufgelöst
worden ist. Der Saal kann daher fortan wieder für gemeindliche Zwecke
genutzt werden.

TOP 12 C Fertigstellen der Stützmauer beim Sportlerheim

GR METZNER erkundigt sich, wann mit der Fertigstellung der Bau-
maßnahmen für die Stützmauer an der Staatsstraße beim Sportlerheim
zu rechnen ist.

1. Bürgermeister WAGNER berichtet, dass als letzte Maßnahme in ca.
14 Tagen das noch fehlende Geländer angebracht werden soll. Die
übrigen Bauarbeiten sind nahezu komplett abgeschlossen.

F o r s t - u n d G a r t e n g e r ä t e
M e s s i n g s c h l a g e r

Schärfen & Reparatur
Motorsägen & Sensen
Rasen- & Aufsitzmäher

Forstseilwinden & Holzspalter
Kaulberg 24, 96158 Frensdorf, Tel.09502/921896
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9Amtliche Bekanntmachungen

Im Monat Juni 2016 geplante
öffentliche Sitzungen der
Kommunalvertretungsorgane:
• Bauausschuss Stegaurach, Mo. 06.06.2016, 18.00 Uhr
Besprechungszimmer im Erdgeschoss des Rathauses Stegaurach,
Schloßplatz 1

• Gemeinderat Stegaurach, Di. 07.06.2016, 19.00 Uhr
• Gemeinderat Stegaurach, Di. 28.06.2016, 19.00 Uhr
Sitzungssaal im Dachgeschoss des Rathauses Stegaurach, Schloß-
platz 1

• Umwelt- und Verkehrsausschuss, Mi. 22.06.2016, 18.00 Uhr
Besprechungszimmer im Erdgeschoss des Rathauses Stegaurach,
Schloßplatz 1

Achtung: Bei den vorgenannten Angaben handelt es sich um eine
unverbindliche Terminvorplanung. Bitte entnehmen Sie
der Bekanntmachung an den gemeindlichen Anschlagtafeln,
ob, wann und wo die geplante Sitzung tatsächlich statt-
findet. In der Bekanntmachung ist auch die Tagesordnung
der Sitzung aufgeführt.

Wasserversorgung
Auracher Gruppe

Ergebnisse der
Trinkwasseruntersuchung 2016
Versorgung der folgenden Ortschaften durch Brunnen Stegau-
rach /Probenentnahme Bürgersaal Stegaurach (Tiefzone) am
13.04.2016

Stegaurach
Dellern
Dellerhof
Debring
Hartlanden
Höfen
Kaifeck
Knottenhof
Kreuzschuh
Mutzershof
Mühlendorf
Seehöflein
Unteraurach
Waizendorf

Härtebereich: III Härtegrad: 16,0°dH; Uran 238: 5,4Mikrogramm/l
Nitratwert für abgegebenes Mischwasser: 28,8 Milligramm /
Liter (mg/l)

Durchschnittliche Mittelwerte der Nitratuntersuchung der Brun-
nen Stegaurach 2015:
Brunnen I: 19,97 mg/l Brunnen II: 16,23 mg/l
Brunnen III: 35,99 mg/l Brunnen IV: 37,37 mg/l

Einteilung des Härtebereichs in Härtegrad

Härtebereich entspricht Härtegrad in °dH
I 0 - 7

II 7 – 14

III 14 – 21

IV über 21

Mikrobiologische Untersuchung: Bakteriologisch einwandfrei
Physikalisch-Chemische Untersuchung:
Die Grenzwerte für chemische Stoffe sind in keinem Fall überschritten.
Eine detaillierte Wasseranalyse für die einzelnen Probenentnahmeorte
kann bei der Verwaltung der Auracher Gruppe unter Tel. 0951 / 290
777 angefordert werden werden bzw. kann auf der Internetseite des
Zweckverbandes unter www.aurachergruppe.de aufgerufen werden.

Landratsamt

Probealarm im
Landkreis am 04.06.2016
Am Samstag, 4. Juni 2016, führt das Landratsamt Bam-
berg in der Zeit von 9:00 bis ca. 12:00 Uhr einen Probe-
betrieb der Feuerwehrsirenen durch.

In Zusammenarbeit mit der Integrierten Leitstelle Bamberg-Forchheim
werden die örtlichen Sirenen im Landkreis ausgelöst, um deren Funk-
tionstüchtigkeit zu überprüfen.

In der Stadt Baunach wird im Anschluss an die Probealarme zusätzlich
das Sirenensignal zur Warnung der Bevölkerung ausgelöst.

Das Landratsamt Bamberg bittet die Bevölkerung um Verständnis.

Wasserentnahmen aus Oberflächen-
gewässern (Flüsse, Bäche, Gräben, Seen
und Teiche) haben gesetzliche Grenzen –
Beim Gartengießen und Bewässern auch
an den Gewässerschutz denken!
Im Hinblick auf die bevorstehende trockene und warme Jahreszeit
sind wieder verstärkt unzulässige Wasserentnahmen aus Oberflä-
chengewässern, insbesondere zu Bewässerungszwecken bzw. zum
Gartengießen, zu erwarten.

Es gilt jedoch zu berücksichtigen, dass nicht nur Blumen und Ge-
müsepflanzen vom Austrocknen bedroht sind, sondern auch die in
den Gewässern lebenden Tiere und Pflanzen, die ohne Wasser nicht
überleben können.
Im vergangenen Jahr war zu beobachten, dass verschiedentlich
Anlieger aus kleinen Bächen und Gräben teilweise so viel Wasser
herauspumpten, dass für die Lebewesen im oder am Gewässer nichts
mehr übrig blieb und dadurch große Schäden angerichtet wurden.

Das Landratsamt Bamberg weist deshalb im Interesse des Gewäs-
serschutzes bereits im Vorfeld auf die bestehende Rechtslage hin:

Das Entnehmen von Wasser aus oberirdischen Gewässern (Flüsse,
Bäche, Gräben, Seen und Teiche) bedarf nach den geltenden ge-
setzlichen Bestimmungen grundsätzlich einer wasserrechtlichen
Gestattung, die vorher beim Landratsamt zu beantragen ist (vgl. §
9 Abs. 1 Nr. 1, § 8 Abs. 1 des Wasserhaushaltsgesetzes – WHG).

Ausnahmen von dieser generellen Erlaubnispflicht bestehen nur in
engen Grenzen, das heißt nur dann, wenn die Wasserentnahme noch
unter den sogenannten Gemeingebrauch bzw. den Eigentümer-
oder Anliegergebrauch am Gewässer fällt.

1. Gemeingebrauch:

Der Gemeinverbrauch steht grundsätzlich jedermann zu. Dabei ist
jedoch zu berücksichtigen, dass die erlaubnisfreie Wasserentnah-
me nur durch Schöpfen mit Handgefäßen (also nur in geringen
Mengen) erfolgen darf (vgl. Art. 18 Abs. 1 Bayerisches Wasserge-
setz – BayWG).

Eine Entnahmemittels Entnahmeleitung mit oder ohne Pumpe
ist im Rahmen des Gemeingebrauchs lediglich aus Flüssen mit
größerer Wasserführung und auch dort nur in geringen Men-
gen für das Tränken von Vieh und den häuslichen Bedarf der
Landwirtschaftmöglich, eine Feldbewässerung (außerhalb der
Hofstätte) scheidet jedoch aus.

2. Eigentümer- und Anliegergebrauch

Der Eigentümergebrauch (vgl. § 26 WHG) an einem oberirdischen
Gewässer setzt zunächst voraus, dass der Nutzer überhaupt Eigen-
tümer des Gewässergrundstückes ist. Aber auch dann darf Wasser
für den eigenen (auch landwirtschaftlichen) Bedarf nur entnommen
werden, wenn dadurch keine nachteiligen Veränderungen der
Eigenschaften des Wassers, keine wesentliche Verminderung
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der Wasserführung, keine andere Beeinträchtigung des Was-
serhaushaltes und keine Beeinträchtigung (d. h. tatsächliche
und spürbare Behinderung) anderer (z. B. Inhaber von Rechten
und Befugnissen, Gemeingebrauchs- und andere Anliegerge-
brauchsausübende) zu erwarten ist.

Bei anhaltender Trockenheit und entsprechend niedrigen Wasser-
ständen haben jedoch bereits geringfügige Wasserentnahmen
nachteilige Auswirkungen auf die Gewässerökologie v. a. in den
kleineren Gewässern (Fischsterben, trockenes Bachbett), so
dass die Wasserentnahme nicht mehr vom Eigentümer- bzw.
Anliegergebrauch gedeckt ist.

Diese Einschränkungen gelten im vollen Umfang auch für den
Anliegergebrauch. (Anlieger = Eigentümer der an oberirdischen
Gewässer angrenzenden Grundstücke und die zur Nutzung der
Grundstücke Berechtigten).

Ein Anliegergebrauch an Bundeswasserstraßen oder sonstigen
Gewässern, die schiffbar oder künstlich errichtet sind, ist grund-
sätzlich ausgeschlossen.

Weiterhin sind Einbauten jeder Art im Gewässer, die zum Zwecke
des Aufstauens ohne vorherige Gestattung errichtet wurden, in
jedem Falle unerlaubt und müssen beseitigt werden.

Das Landratsamt Bamberg bittet daher um größte Zurückhaltung
bei der Wasserentnahme in sommerlichen Trockenperioden. Mit
verstärkten Kontrollen ist zu rechnen.

Verstöße gegen die wasserrechtlichen Vorschriften können als
Ordnungswidrigkeiten mit empfindlichen Bußgeldern geahndet
werden. Darüber hinaus müsste das Landratsamt zum Schutze
des Wasserhaushalts kostenpflichtige Anordnungen erlassen
und Zwangsgelder androhen.

Ein solches Vorgehen sollte sich jedoch im Interesse aller Beteiligten
vermeiden lassen.

Ferienpass 2016
Auch dieses Jahr bietet der Pass ein umfangreiches kulturelles und
vor allem familienfreundliches Angebot. Der Ferienpass beinhaltet
erweiterte sportliche Angebote, um auch Jugendliche noch stärker
anzusprechen.

Der Ferienpass 2016 kostet 4,00 Euro. Er ist für Kinder und Jugendliche
von 4-18 Jahren. Die Gültigkeitsdauer ist vom 30. Juli bis 12. Septem-
ber 2016. Die Ausgabestellen sind Landratsamt Bamberg –Infothek-,
Gemeindeverwaltungen des Landkreises, Sparkasse Bamberg mit
allen Geschäftsstellen, Raiffeisenbanken im Landkreis Bamberg und
die VR Bank Bamberg eG, Rathaus Maxplatz –Infothek-, Rathaus
Geyerswörth, Kreisjugendring Bamberg-Land, Dynamos Infoladen.

Seit über 20 Jahren ist für das dritte und jedes weitere Kind der Fe-
rienpass kostenlos. Es handelt sich hier um den Verkaufspreis (4,00
Euro), welchen unsere Gemeinden dankenswerterweise bisher immer
übernommen haben.
Wir würden es sehr begrüßen, wenn dieser schöne „Brauch“ von un-
seren Gemeinden weiterhin freiwillig gepflegt würde. Bitte bedenken
Sie dabei, dass der Ferienpass von Stadt und Landkreis Bamberg
ein Angebot für unsere Kinder und Jugendlichen ist, welches bayern-
weit sehr großzügig finanziell ausgestattet ist. Die Ferienprogramme
unsere Gemeinden partizipieren davon sehr stark. Über die erzielten
Einnahmen können wir den Verkaufspreis niedrig halten und diesen
hohen Standard anbieten.
Sollte es Ihnen nicht möglich sein, diese Leistung freiwillig zu überneh-
men, stellen Sie die Kosten bitte dem Landratsamt Bamberg –Kom-
munale Jugendarbeit- in Rechnung. Wir wollen damit ausschließen,
dass unsere Mehrkinderfamilien in Bezug auf die Stadt Bamberg
benachteiligt werden. Die Stadt Bamberg übernimmt für jedes dritte
und weitere/n Kind/Jugendlichen den Verkaufspreis.

ALG II-EmpfängerInnen erhalten den Ferienpass kostenlos zu Lasten
des Landkreises für Kinder bis 14 Jahren. Ausgabestellen sind die
Gemeindeverwaltungen und die Infothek des Landratsamtes Bam-
berg. Voraussetzung für den kostenlosen Erhalt ist die Vorlage eines
aktuellen und gültigen Bescheides über die Gewährung von ALG
II-Leistungen.

LaBellaSalonLaBella Friseurmeisterin
Raiffeisenplatz 2, 96135 Stegaurach, 0951/29179

Angebot für Juni
Haarverlängerung/Microblading/
Komplettfärbung/Dauerwelle –10%

Termine auch ohne Anmeldung möglich!

www.salonlabella.de
salon-labella@gmx.de

facebook: Salon La Bella

Weitere Dienste
• Damenschnitt ab 15.50 €
• Komplettveränderung

inkl. Schneiden + Farbe + Fönen + Kur ab 60.– €
• Haare flechten ab 7.– €
• Hochstecken ab 45.– €
• Make-Up ab 25.– €
• Augenbrauen/Wimpern färben 7.– €
• Herrenschnitt ab 15.– €
• Männer Nassrasur 10.– €
• 5 min. Grauschattierung ab 26.– €
• Augenbrauen zupfen, auch mit Faden 5.– €

TANINO Haarglättung aus Austria
von Kevin Murphy für Mann und Frau

Montag 8.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag 8.00 – 19.00 Uhr
Freitag 8.00 – 19.00 Uhr
Samstag 8.00 – 16.00 Uhr

2 jähriges Jubiläum Dotterblumen

Kleine Sonnen stehn im Grün,

Leis von Wind umfächelt;

Golddurchwirkt der Wiese Sinn,

Es scheint, als daß Sie lächelt.

So zarte Kelche thronen

In frühlingsfrischer Zier,

Erheben sanft die Kronen

Zu festlichem Spalier.

Bewegt dich dieses Funkeln,

Das diamantengleich,

Bist du gelöst vom Dunkeln,

Bist du unendlich reich.

Gerhard Schmidt
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Bei uns in der Gemeinde

60. Vereinsjubiläum des
Schützenvereins Hubertus
Am Samstag, 07.05.2016 feierte der Schützenverein Hubertus 1956
e.V. Stegaurach unter der Schirmherrschaft des 1. Bürgermeisters
Thilo Wagner sein 60-jähriges Bestehen. Der Festakt begann mit der
Totenehrung am Kriegerdenkmal an der Kirche.
Nach dem Festgottesdienst zog man unter den Klängen der Müh-
lendorfer Blasmusik, die auch die musikalische Umrahmung des
Abends übernahm, zum Bürgersaal der Gemeinde Stegaurach. Nach
der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Roland Steblein und dem
Grußwort des Schirmherrn folgten die Ehrungen verdienter Mitglieder
und der Vereinsjugend.
Das durchgeführte Ortsvereinsvergleichsschießen gewann der St. Jo-
sef Verein Mühlendorf vor dem Gesangsverein Sängerlust Mühlendorf
und dem Verein Einheit Mühlendorf. Die Einzelwertung gewann Jürgen
Niemz vor Christian Schmidt und Michael Sennefelder.
Die Meistbeteiligung sicherte sich die FFW Stegaurach vor der Re-
servistenkameradschaft Aurachtal und dem Dart-Club Struwwelpeter.

Die erfolgreiche Schützenjugend (von rechts): 1. Jugendleiterin Ma-
nuela Knorn, Lukas Stix, Luisa Graumann, Franziska Knorn, Andreas
Ott, Annika Winkler und 2. Jugendleiterin Silvia Schirmer

Die geehrten Mitglieder (von rechts): Helmut Hofmann, Andrea Wend-
ler, Gründungsmitglied Georg Schmitt, Schirmherr 1. Bürgermeister
Thilo Wagner, Wolfgang Marschalt, Hans Alt und 1. Vorsitzender
Roland Steblein

1. Jugendinfotag der Jugendfeuerweh-
ren der Gemeinde Stegaurach
Für den Samstag, 23.04.2016 wurden die Jugendlichen in der Ge-
meinde Stegaurach zum 1. Jugendinfotag der Jugendfeuerwehren
der Gemeinde Stegaurach eingeladen. Am Nachmittag standen die
Jugendfeuerwehrler und ihre Betreuer, sowie die Kommandanten
der Feuerwehren Höfen-Waizendorf, Mühlendorf und Stegaurach
im Feuerwehrhaus in Stegaurach den interessierten Jugendlichen
und ihren Eltern zur Verfügung. Den Jugendlichen wurde per Foto-
installation und PC-Präsentation die Arbeit und Freizeitgestaltung
der Jugendfeuerwehr gezeigt. Bei den Mit-mach-Stationen konnten
die Jugendlichen sich beim Schlauchausrollen (und natürlich wieder

aufrollen), aber auch beim Maßkrugschieben mit Aufgaben des Ju-
gendleistungsmarsches / Gaudileistungsmarsches vertraut machen.
Natürlich waren auch die verschiedenen Fahrzeuge und die darin
enthaltenen Gerätschaften sehr interessant und wurden ausführlich
erklärt. Als Höhepunkt der Veranstalltung zeigten die Jugendfeu-
erwehrler in einer Schauübung was sie schon gelernt haben und
wie schnell ein kleiner „Wohnhausvollbrand“ gelöscht werden kann.
Der Nachmittag hat, trotz schlechtem Wetter allen sehr viel Spaß
gemacht. Die nächsten Jugendübungen werden zeigen, in wem der
1. Jugendinfotag eine Flamme für die Feuerwehr entzündet hat. Wir
freuen uns auf euch!

Mach mit und sei mit dabei! Deine Jugendfeuerwehren der Gemeinde
Stegaurach

Florianstag und Tag der offenen Tür
Bereits Ende April feierte die FFW Stegaurach und die LG Hartlanden
gemeinsam den Florianstag mit einem gemeinsamen Kirchgang und
einem anschließenden gemütlichen Beisammensein.
Der 1. Vorsitzende Th. Bürkl begrüßte alle Mitglieder und vor allem die
Jugendfeuerwehrleute, die er für die Durchführung des 1. Jungend-
feuerwehrtags lobte. Die Jugendfeuerwehrleute haben es geschafft,
neben ihrer Ausbildung und den Übungen zum Leistungsmarsch und
Gaudileistungsmarsch auch noch eine Schauübung vorzubereiten.
Im Grußwort bedankte sich der 1. Bürgermeister Thilo Wagner für die
Teilnahme an der Vereinsmesse und er war sich sicher, dass dadurch
hier und da das Interesse an den Vereinen geweckt wurde, dies wird
die Zeit zeigen. Abschließend stellte er fest: „Auf die Feuerwehr kann
man sich verlassen!“
Anschließend wurden für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit Lamprecht
Ludwig, Kolb Christian, Hofmann Rainer und Lurz Willi geehrt. Diese
Mitglieder sollen den Jugendfeuerwehrleuten ein Vorbild sein. Ab-
schließend wurde dem 1. Kommandanten Behr Reiner nachträglich
zu seinem 60. Geburtstag gratuliert. Dieser bedankte sich für die
Glückwünsche und das Geschenk.
Am darauffolgenden 1. Mai lud die FFW die Bevölkerung zu Ihrem Tag
der offenen Tür ein. Hier konnten sich die Besucher über die Arbeit
und die Ausrüstung der FFW Stegaurach informieren und die Kinder
konnten sich in der Hüpfburg austoben oder ihre Geschicklichkeit beim
Umgang mit der Kübelspritze unter Beweis stellen. Zudem konnten
sich die Kleinen, aber sicherlich auch die Großen, mit Einhörnern,
Blumen und Rennautos bemalen lassen. Aber auch für das leibliche
Wohl war bestens gesorgt und neben Kaffee und Kuchen gab es
auch Steaks, Bratwürste und Fische vom Grill. Als Höhepunkt des

Nachmittags durften aber die Jugendfeu-
erwehrleute noch einmal ihr
Können bei einer Schauübung
zeigen.
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde Stegaurach
Samstag, 04.06.
17.00 Uhr Firmung durch H. H. Erzbischof Dr. Ludwig Schick

Sonntag, 05.06.
10.30 Uhr Pfarrgottesdienst

„Das weibliche Gesicht von Kirche“ – Eröffnung
der Ausstellung

Montag, 06.06.
19.00 Uhr Friedensgebet in Waizendorf

Donnerstag, 09.06.
19.00 Uhr Gebet um geistl. Berufe in Höfen

Samstag, 11.06.
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 12.06.
8.30 Uhr Kirchweihgottesdienst in Kreuzschuh
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Chor aus der JVA Bayreuth

Donnerstag, 16.06.
16.00 Uhr Eucharistiefeier im Seniotel

Freitag, 17.06. uprising - Festival
18.30 Uhr Jugendgottesdienst auf dem Kirchplatz

anschl. spielen verschiedene Bands

Samstag, 18.06.
7.00 Uhr Wallfahrt von Höfen nach Schlüsselau

10.00 Uhr Wallfahrergottesdienst in Schlüsselau
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 19.06.
8.30 Uhr Kirchweihgottesdienst in Hartlanden

10.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Kindergärten
13.30 Uhr Kirchweihandacht in Hartlanden
18.00 Uhr Gottesdienst für Junggebliebene

Montag, 20.06.
8.00 Uhr Eucharistiefeier in Hartlanden

19.00 Uhr Ökum. Abendgebet

Samstag, 25.06.
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 26.06.
8.30 Uhr Kirchweihgottesdienst in Unteraurach

10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Schola
14.00 Uhr Kirchweihandacht in Unteraurach

Montag, 27.06.
8.00 Uhr Eucharistiefeier in Unteraurach

-----------------------------------------------------------------------------
14.06.2016 Vortrag in der Bücherei zum Thema „Das weibliche Gesicht
von Kirche“ mit Frau Andrea Friedrich.
-----------------------------------------------------------------------------

Evang.-Luth. Kirche in Stegaurach
Monatsspruch für Juni:

Meine Stärke und mein Lied ist der Herr,
er ist für mich zum Retter geworden.

2. Mose 15,2
So, 29. Mai, 1. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Spaeter)

So, 12. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dr. Schneider)

So, 26. Juni, 5. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Wagner-Friedrich)

So, 3. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Gemeindefest in St.Stephan,

Bamberg (Pfr. Neunhoeffer/Team)

So, 10. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Gottesdienst im Grünen im Birkacher Wald (Pfr. Wagner-

Friedrich/Posaunenchor St.Stephan) – bei Regen in der
Pfarrkirche Stegaurach

Die Gottesdienste finden statt in der kath. Pfarrkirche Stegaurach
(wenn nicht anders angegeben).

Weitere Veranstaltungen der evangelischen Kirchengemeinde entneh-
men Sie bitte dem Gemeindebrief St.Stephan und unserer Homepage
www.stephanskirche.de. Auf besondere Veranstaltungen wird im
Schaukasten und am Anschlagbrett in der Kirche hingewiesen.

Pfarrer Wagner-Friedrich erreichen Sie unter der Telefonnummer
0951/59074 und unter der Mail-Adresse johannes@wagner-friedrich.
de, oder auch zur Sprechzeit in Philippus, Mittwoch, 17-18 Uhr.

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen sind Sie herzlich ein-
geladen!

Johannes Wagner-Friedrich, Pfr.

Die Schneiderei in Stegaurach
sucht baldmöglichst

neue Wohn- und Geschäftsräume
in Stegaurach oder Umgebung zu mieten.

Tel. 0951/47818328
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Schule, KiTas und Bücherei

Die Bücherei im Juni 2016

Gemeinsame Austellung in Bücherei und Pfarrkirche
„Das weibliche Gesicht von Kirche“

Die Ausstellungen, Gottesdienst, Film und Vortrag
über starke Frauen aus Vergangenheit und Gegenwart ergänzen sich.
Zusammengetragen durch die Frauenpastoral des Erzbistums Bamberg,

vervollständigt die Bücherei die Ausstellung
durch einen Büchertisch.

*
Sonntag, 5. Juni, 10.30 Uhr in der Pfarrkirche Stegaurach

Austellungsbeginn mit Gottesdienst
vorbereitet von Pfarrer Walter Ries und einer Frauengruppe der Kirche

*
Mittwoch, 8. Juni, 20 Uhr in der Bücherei

„Hildegard von Bingen”, Filmabend
über die Universalgelehrte und Mystikerin

*
Dienstag, 14. Juni, 20 Uhr in der Bücherei mit der KEB

„Luise Löwenfels - Ordensschwester”
- geboren 1915 in Trabelsorf, ermordet 1942 in Auschwitz -

Vortrag der PR Dr. Andrea M. Friedrich

Im Anschluss an beide Büchereiveranstaltungen:
Besichtigung des Ausstellungsanteils und der gesamten Bücherei,

gemütlicher Ausklang mit guten Gesprächen
und Getränken nach Wahl

*
Donnerstag, 16. Juni, 16 bis 16.45 Uhr

„Paula macht Ferien am Meer” von Ursel Scheffler
Vorlesestunde mit Boardstorie und Adriana Wagner
für Vor- und Erstklassschüler (ab ca. 5 Jahren)

Ausleihzeiten im Juni
Montag: 13.30 bis 15.30 Uhr

Dienstag: 7.45 bis 12.45 Uhr und 15 bis 17.30 Uhr (mit Lesecafé bis ca. 16.30 Uhr)
Mittwoch: 10 bis 11.30 Uhr und Donnerstag 17 bis 20 Uhr

Bücherei Stegaurach, Schulplatz 2, Tel. 50 98 96 20
Email: team@buecherei-stegaurach.de / web: www.buecherei-stegaurach.de

Wir lesen uns aufs Dach der
Bücherei und auf die Altenburg
Die Stegauracher Schüler haben sich hohe Ziele gesteckt. Alle Schul-
klassen schleppen aus der Bücherei jede Woche große Bücherstapel
ins Klassenzimmer. Immer wieder ist alles sehr schnell weggelesen.
Jetzt wollen die Schüler genau wissen, welch hohe Büchertürme sie
lesend bezwingen können. Schule und Bücherei begleiten sie dabei:
Zusammen machen sie mit beim Büchertürme-Projekt (http://www.
büchertürme.de). Hier haben sich schon viele Kinder in Deutschland
auf Türme ihrer Heimat gelesen. Ausgedacht hat sich das Ganze vor
einigen Jahren die Kinderbuchautorin Ursel Scheffler. Das ist die, die
z.B. den Komissar Kugelblitz und Ätze, das Tintenmonster geschaffen
hat. Die kleinste Trainingseinheit bei der Lesekletterei ist ein Pisa. Das
sind etwa zehn gelesene Kinderbücher.

Bis zum Schulsommerfest im Juli wollen alle zunächst Erfahrungen
sammeln und zumWarmlesen das 10m hohe Runddach der Bücherei
erklimmen. Das sind für die 250 Teilnehmer etwa 1000 Bücher. Das
sportliche Ziel nach den Sommerferien soll der 33m hohe Bergfried
der Altenburg sein. Bürgermeister Thilo Wagner freut sich über die

Kletterei ganz ohne Seile und Haken und stellt bei Erfolg eine zusätz-
liche Kinderbuchlesung in der Bücherei in Aussicht.

Zweitklässler messen schon mal nach mit dem Zollstock
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Die Orchester Kunterbunt Klasse 4a und
Klasse 4b lockten den Frühling
Mit einem frischen Lied „I like the flowers“ zur Eröffnung des Konzerts
am Dienstag, den 12.04.2016 versuchten die Schüler der Klassen 4a
und 4b den Frühling zu locken. Rektorin Frau Christel begrüßte eine
riesige Schar an Zuhörern und bedankte sich nochmals herzlich bei
der Gemeinde Stegaurach, die nach der längeren Fremdnutzung des
Bürgersaals die letzten Möbel gerade noch fristgerecht entfernen ließ,
um die Aufführung zu ermöglichen.
Weit über 100 Gäste waren in den Bürgersaal geströmt, um den 50
Musikern aus den beiden Orchestern zu lauschen. Zunächst ertönte
von der Klasse 4b ein ruhiges Wiegenlied „Minous Lullaby“. Dann
folgte ein Kontratanz aus dem 16. Jahrhundert „Die Specknerin“.
Schließlich gelangte auch der Gospelsong „Oh, when the saints“
zur Aufführung, begleitet von kräftigen Kinderstimmen. Das Stück
„Charango“, das nach Südamerika entführte und von beiden Klassen
zusammen aufgeführt wurde, bildete den Abschluss.
Durch das Programm führten Emma Himmler und Lukas Burkard, die
auch interessante Erklärungen einfügten, wie z.B. dass das Charango
ein kleines Saiteninstrument in Südamerika ist, dessen Korpus sogar
heute noch oft aus einer Tierhaut besteht.

Zwischen den Orchestervorführungen traten Solisten an der Klarinette,
Querflöte, am Klavier, am Akkordeon, an der Violine und an der Harfe
auf: Im Einzelnen waren das die Schüler, Luisa, Emma, Sophie, Tim
Gabriel, Thea, Lorenz, Jolina, Sophia und Charlotte. Alle Gitarren aus
den Klassen 4a und 4b versetzten das Publikummit dem Gitarrenstück
„Dimanche à Paris“ ins Träumen. Zwei Frühlingsgedichte, vorgetragen
von Jennifer und Felicitas erinnerten an die Jahreszeit Frühling.
Den Kraftakt, mit zwei großen Klassen quasi in einem kleinen Sinfo-
nieorchester aufzutreten, jedes Kind instrumental einzubinden, die
Stücke einzustudieren und zur Aufführung zu bringen, leistete Frau
Hesse; Frau C. Christel und Frau Berlet assistierten und Frau Czernik
unterstützte zusätzlich bei der Aufführung. Ein riesiger Applaus und
mehrere Zugaben waren der Lohn der Künstler und der Dirigentin
und ließen die nervenaufreibende Generalprobe, die den gesamten
Dienstagvormittag währte, vergessen.

Claudia Christel, Rektorin

„Leben im All“: Schulspiel
Komet XXL und Uralt-Stern Galaxos, Sternschnuppen und Planeten
des Sonnensystems wie Saturn, Mars, Erde, Pluto, Venus und viele
freche Schnuppen gaben sich ein Stelldichein in dieser farbenfrohen
Revue, in der das Schwarze Loch zwar alle auffressen, aber eigentlich
viel lieber ein heller Stern sein wollte. Und wenn am Ende die Stern-
bilder am Himmel leuchteten, wollte man am liebsten Feuerzeug oder
Wunderkerze im Takt zum „Flimmer-Glimmer-Sky-Lullaby“ schwingen.
Eine besondere Herausforderung stellte diesmal der Spielort dar:
Bis März war der Bürgersaal als Erstaufnahmelager für Flüchtlinge
blockiert, der April ging mit Aus- und Einräumarbeiten drauf, so dass
man in Klassenzimmern bzw. in der Turnhalle proben musste. Aber
mit vier Proben auf der Bühne schafften es die Mädchen und Buben
der Klassen 3-5, sensationelle Leistungen abzuliefern.
Dank gebührt neben den Akteuren auf der Bühne und dem Lei-
tungsteam noch dem Verein „Künstlerwerkstatt e.V.“, der seine Be-
schallungstechnik zur Verfügung stellte. Roland Eichhorn (Audio
- Service) und Hausmeister Michael Hollet hatten alle Hände voll zu
tun, um die kleinen Künstler ins rechte Licht zu setzen und für eine
optimale Beschallung zu sorgen.
Einhellig fiel die Bewertung aller Besucher aus: Sowohl die „Künstler/
innen“ auf der Bühne als auch die verantwortlichen Lehrkräfte mit An-
nette Löhlein (Choregraphie und Leitung der Tänze), Ulrike Cremer und
Adam Rottmann wurden von allen Seiten mit höchstem Lob überhäuft
und wenn Roland Eichhorn zum Schluss den Sternenhimmel an die
Decke des Bürgersaals zauberte, dann strahlten nicht nur Kinderaugen.
Sieben volle Vorstellungen machen deutlich, welch guten Ruf die AG
Schultheater/Tanz der Grund- und Mittelschule Stegaurach nicht nur im
Aurachtal sondern auch im ganzen Schulamtsbezirk Bamberg - Land
genießt. Besonders die kleinen Gäste von Hirschaid bis Walsdorf -
Priesendorf und von Bischberg bis Burgwindheim und Schlüsselfeld
waren schon beim Betreten des Bürgersaals fasziniert von der Kulisse
mit Planeten und Sternen und auch die vielen erwachsenen Besucher
waren voller Bewunderung für die Aktionen der Spieler/innen und
Tänzer/innen und für die Lieder der Gesangssolisten.

Eltern, Schulleitung und Kollegen mit ihren Schülerinnen und Schü-
lern unterstützten das Gesamtprojekt. Durch Kuchenspenden und
hilfsbereite Mütter war es auch wieder möglich, die Senioren der
Großgemeinde zu einem unterhaltsamen Nachmittag einzuladen, bei
dem sie erst mit Kaffee und Kuchen bewirtet wurden und anschlie-
ßend von einer bezaubernden Musicalvorstellung begeistert waren.

Junge Familie sucht in Stegaurach
oder Bischberg Baugrundstück

oder Haus zum Kauf!

Tel.: 0951/9179569
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Senioren und Jugend

Eine gute Küche ist das Fundament allen Glücks
George Auguste Escoffier

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Stegaurach und
der Seniorenbeauftragten Fr. Ingeborg Lotze lädt das
Seniorenzentrum Stegaurach herzlich zu einem Drei-
Gänge-Menü ein. Das Mittagessen in fröhlicher Ge-
sellschaft wird -> jeden 3. Donnerstag im Monat für
5 Euro (ohne Getränke) angeboten.

Ort: Seniorenzentrum Stegaurach
Datum: Donnerstag, den 16.06.2016
Zeit: 12.00 Uhr

Diesen Monat gibt es folgendes Menü:

Verbindliche Anmeldung bis zum Montag, den
06.06.2016 unter Tel.0951/99222-40 täglich von
8.00 Uhr bis 13.30 Uhr

Miteinander älter werden in Stegaurach
Der Arbeitskreis für das Altenhilfskonzept

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Stegaurach:
Frau Ingeborg Lotze
Tel.: 0951 290225

Aktuelle Ausflüge und Veranstaltungen:

• Senioren Stegaurach und der
gesamten Pfarrgemeinde

Gymnastik mit Frau Laufer jeden Mittwoch 15.00 Uhr
im Pfarrheim

Di, 14.06.2016 - 14.00 Uhr
Ausflugsfahrt nach Coburg – Kaffeetrin-
ken in Kemmern, Stadtrundfahrt mit kur-
zem Ausstieg, Abendessen in Reundorf b.
Lichtenfels. Bus 13.00 Uhr ab Hartlanden
– Dellern- 13.05 Pfarrkiche- Blumenhof-
Debring- 13.10 Unteraurach

Ansprechpartner:
Frau Sauer Tel.: 0951 29896
Frau Anwander Tel.: 0951 296985

• Seniorenclub Stegaurach
und Umgebung

Do., 09.06.2016
Gemütlicher Donnerstag
Abfahrt: 12.30 Uhr Stegaurach Kirche
(Zusteigemöglichkeiten wie immer)
Ziel: Großgessingen, Bauer Reinhard

Ansprechpartner:
Frau Waßmann Tel.: 0951 29150
Frau Scharf Tel.: 0951 296911

• Senioren Mühlendorf

Mi., 15.06.2016 – 14.00 Uhr
Bunter Nachmittag mit Quizfragen, Alte
Mühle

Ansprechpartner:
Frau Lechner Tel.: 0951 290126
Frau Montag Tel.: 0951 290370

• Senioren Höfen

Ansprechpartner:
Frau Sahliger Tel.: 0951 296957

• Senioren Waizendorf

Ansprechpartner:
Frau Süppel Tel.: 0951 290692

Menü I
Flädlesuppe

Schweinebraten „Wild-
bretart“ mit Kartoffel-

kloß und Salat

Rote Grütze

Menü II
Flädlesuppe

Putenspießbraten mit
Kaisergemüse und

Spätzle

Rote Grütze

Sommerfest im Seniorenzentrum Stegaurach
Bunt wird das diesjährige Sommerfest im Seniorenzentrum Stegaurach werden, das mit dem
Thema „ Farben“ am 12. Juni 2016 stattfindet. Bewohner des Seniorenheimes haben sich hierfür eine spezielle Aktion
ausgedacht und mit Spannung kann das Experiment mit Farben erwartet werden. Um 14:00 Uhr wird das diesjährige
Sommerfest für alle Bewohner, Angehörige und Freunde in farbenkräftiger Gestaltung beginnen. Mit Kaffee und Kuchen
und mit Gegrilltem wird für das leibliche Wohl gesorgt sein und für die musikalische Unterhaltung sorgt Herr Wagner.
Es erwartet die Bewohner, ihre Angehörigen und Freunde ein farbenfrohes Sommerfest mit bester Unterhaltung.

Senioren und Jugend

Stegaurach_06-2016_sh.indd 15 27.05.16 09:19



16 Senioren und Jugend

Mittagsbetreuung der Auracher Strolche
Wir haben noch Plätze in der Mittagsbe-
treuung frei.
Unsere engagierten Mitarbeiterinnen be-
grüßen Sie gerne in unseren Räumen in
der „alten Bücherei“. Wir bieten flexible
Abholzeiten, eine überwachte Hausauf-
gabenbetreuung und individuelle Entfal-
tungsmöglichkeiten für die Kinder.
Bei schönem Wetter, verbringen wir Zeit
mit den Kindern im Freien.
Die Kinder haben die Möglichkeit zu spie-
len, in der Bauecke zu bauen, zu lesen,
oder in unserer Kuschelecke Musik oder
Hörspiele zu hören.
In unserer gemütlichen Essecke haben
die Kinder die Möglichkeit mitgebrachtes
Essen in Ruhe zu verzehren. Jedes Jahr

machen wir zum Schulabschluss einen für die Kinder kostenfreien,
gemeinsamen Ausflug - darauf freuen sich schon alle.

Unsere Öffnungszeiten sind Mo – Fr 11.00 – 15:30 Uhr
Während der Schulferien ist auch die Mittagsbetreuung geschlossen.
Monatlicher Beitrag für die Mittagsbetreuung: 40,00€ bis 14:30 Uhr,
55,00€ bis 15:30 Uhr; 10,5 Monatsbeiträge, in den Sommerferien
beitragsfrei (Dafür können sie Ihr Kind täglich in die Betreuung
geben – ohne Vorbuchen zu müssen, mit flexiblen Abholzeiten!). Für
Geschwisterkinder gibt es Sonderkonditionen!
Gerne können Sie und Ihr Kind vorab zum Schnuppern vorbeikommen.
Auskünfte und Informationen zum Alltag in der Mittagsbetreuung sowie
zum Anmeldeverfahren bekommen Sie währen der Öffnungszeiten
unter 0951-2968027 oder beim 1. Vorstand Hans-Jürgen Leschik
0951-29251 (AB). Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.
auracherstrolche.de.

Auracher
Strolche e.V.

Einfach mal reinschauen!
JAM – Wiedereröffnung Jugendraum
im Forsthaus
Wir haben geputzt, gestrichen, geschraubt, geschmückt und am Ende
aufgeräumt und nochmal geputzt… jetzt ist er endlich vorzeigbar, der
neu gestaltete Jugendraum im Forsthaus.
Alle ab 10 Jahren sind jetzt herzlich eingeladen, am 02.06. zwischen
18:00 und 19:00 Uhr zur Wiedereröffnung im Forsthaus in der Wil-
densorger Straße 22 vorbei zu schauen. Wir haben gratis alkoholfreie
Cocktails für Euch vorbereitet, Knabbersachen bereitgestellt und gute
Musik aufgelegt. Uns würde natürlich auch interessieren, was Ihr Euch
von Eurer Jugendarbeit so erwartet und sind gespannt auf Eure Ideen.
Am 31.05. werden wir auch noch mal Werbung in der Pause an der
Schule in Stegaurach machen. Kommt vorbei – Domi und ich freuen
uns auf Euch!
Wenn Ihr zur Feier nicht könnt, aber über alle Neuigkeiten informiert
werden möchtet, dann schreibt uns eine Nachricht über WhatsApp
oder eine SMS an unsere Telefonnummern, dann nehmen wir Euch
in die Gruppe Jugendtreff Stegaurach mit auf.

Unsere Kontaktdaten:
Michael Gerstner: michael.gerstner@iso-ev.de, 0152/54928840
Dominique Willemsen: dominique.willemsen@iso-ev.de, 0174/1605852

Bettina Thiel • Apothekerin • Heilpraktikerin
Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie.
Homöopathie und Naturheilverfahren

Bamberger Straße 24 • 96135 Stegaurach
Tel. 0951/2971795 · Fax 0951/2 97 17 96
email: info@neue-apotheke-stegaurach.de

Hier finden Sie unter www.neue-apotheke-stegaurach.de
➧alle Aktionen,
➧Neuigkeiten,
➧Dienstpläne und unsere Sommerangebote von Apotheke

und Kosmetikinsel.

Rückenprobleme
aus ganzheitlicher Sicht behandeln.

Vortrag: Dienstag 21. Juni 2016,Dienstag 21. Juni 2016,19.30 Uhr19.30 Uhr

Rückenprobleme

Junge Familie sucht EFH zum Kauf
in Stegaurach,

gerne auch renovierungsbedürftig.
Mail: familie_morgenroth@gmx.de

oder Tel.: 0157/78079719
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Der Agenda Arbeitskreis und die Gartenfreunde Stegaurach lädt
ein zur vogelkundlichen Wanderung und Biberspuren entlang
der Aurach.

Sonntag, 05. Juni um 6.30 Uhr, Treffpunkt am Bauhof in der
Hartlandener Straße;

Bringen Sie Ihre Ferngläser mit! Vielleicht sehen wir die Rohrweihe
mit ihrer eindrucksvollen Silhouette und können den Flug der Feld-
lerche beobachten. Mit etwas Glück singt auch der Pirol sein Lied.
Festes Schuhwerk ist erforderlich.

Jetzt Anmelden fürs Stadtradeln! Vom
06. bis 26.06.2016 – Verstärken Sie das
Stegaurach Team!
Vom 6. bis 26. Juni 2016 können Sie, die Bürgerinnen und Bürger
und die Kommunalpolitikerinnen und -politiker aus Stadt und Land-
kreis Bamberg, möglichst viele Kilometer zurücklegen, indem Sie
kräftig in die Pedale treten. Jede Strecke zählt, ob auf demWeg zur
Arbeit, zur Uni, zur Schule oder zum Baggersee oder Bierkeller. In
Teams sammeln Sie Kilometer für Kilometer und nehmen an einer
Verlosung attraktiver Preise teil. Und natürlich steht am Ende der
Aktion auch eine Ehrung der stärksten Radelteams und Einzelradler.
Ziel der bundesweiten Aktion STADTRADELN ist, den Drahtesel
als Fortbewegungsmittel mehr in den Fokus zu rücken. Denn auf
dem Rad umfahren Sie nicht nur Staus, Sie halten sich auch fit
und sparen ganz nebenbei auch noch eine ganze Menge CO² ein.
Außerdem werden Sie Ihre Umgebung komplett neu „erfahren“.
Sie können sich bei einem Team anmelden, verstärken Sie doch
das Team Stegaurach! Melden Sie sich über die Homepage des
Landkreises an.
stadtradeln.de/landkreis-bamberg2016.html

Umweltquiz für Groß und Klein,
erarbeitet vom Verein Kassiopeia e.V.
Die Antwort auf die Frage in der letzten Ausgabe lautet: Antwort
c) Für einen einzigen Hamburger wird eine Fläche von 50qm zur
Viehzucht verwendet. Alle 2 sec. verschwindet dafür ein Stück
Regenwald in der Größe eines Fußballfeldes.

Die Juni - Frage zur Erdbeerzeit:
Das Wuppertal-Institut für Klima, Umwelt und Energie hat mal genau
untersucht, was alles passiert, bis ein Becher Erdbeerjoghurt im
Regal eures Supermarktes steht. Bis dahin fahren Lastwagen kreuz
und quer durch Europa, um Milch, Erdbeeren, Bindemittel, Zucker,
Verpackungen und fertige Joghurtbecher hin- und herzutranspor-
tieren. Was denkst Du, wie lang ist der Weg aller Einzelteile für ein
kleines Joghurtbecherchen?

a) fast 7.700km (etwa ein fünftel des Erdumfangs)
b) fast 20.000km (etwa die Hälfte des Erdumfangs)
c) fast 40.000km (etwa 1 Mal um die Erde)

Die Lösung, wie immer in der nächsten Ausgabe.

Umwelt

Umwelt

Unsere Stegauracher Störche:
EINLADUNG für die ganze Familie
Storchen Information Vortrag mit Thomas Stahl „Storchen
Papa“ vom LBV Bamberg (Landesbund für Vogelschutz in
Bayern e.V)
und Grußwort von Bernd Fricke 2. Bürgermeister

Sonntag, den 5. Juni 2016 Hotel-Gasthof Der Krug,
Stegaurach um 15.30 Uhr

Eintritt frei – gerne Spende für den LBV Getränke, Kaffee,
Kuchen werden angeboten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Wie kaum ein anderer Vogel begeistert der Weißstorch Stegau-
rach. Elegant „gekleidet“ mit „weißem Hemd“ und „schwarzem
Frack“, schreitet er erhaben auf langen, roten Beinen durch
unseren Aurachgrund.

Die Gemeinde Stegaurach geht
unter die Elektromobilitätsfahrer
Die Gemeinde Stegaurach hat sich entschlossen, neben dem Aus-
tausch von LED-Straßenbeleuchtung und der Umsetzung des
kommunalen Energiekonzepts ein weiteres Projekt anzugreifen.
Für künftige Dienstfahrten wurde ein Elektrofahrzeug im Rahmen
eines Leasingangebotes angeschafft. Seit Ende April fahren die 3
Bürgermeister sowie die Bediensteten der Verwaltung mit einem
weißen E-Golf, um die Amtsgeschäfte außerhalb des Rathauses
zu erledigen. Der E-Golf ist vergleichbar mit einem 115 PS Ben-
ziner Fahrzeug, benötigt jedoch für eine Tankladung nur ca. 5,00
Euro. Das Fahrzeug schafft eine Reichweite von ca. 160 km bis
190 km und wird an der Ladesäule vor dem Rathaus aufgeladen.
Die Bürgermeister Thilo WAGNER und Bernd FRICKE, sowie der
Verwaltungsfachangestellte aus dem Bau- und Umweltamt, Andreas
JÄSCHOCK präsentieren das neue Fahrzeug. Für Informationen
rund um das Elektroauto oder die Ladesäule können Sie sich gerne
an das Rathaus 0951 99222-43, Herrn JÄSCHOCK wenden.
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Vereine

Stegaurach
FFW Stegaurach e.V.
Termine für die Aktiven / Vereinstermine:
Sa., 04.06.16 17:30 Uhr Übung der Aktiven, Feuerwehrhaus

Voranzeige.
Sa., 17.09.16 07:15 Uhr VereinsausflugindieGlasbläserstadtLauscha

Als Programm sind nachfolgende Punkte
geplant: Busfahrt mit Brotzeitstop nach
Lauscha, dort Führung: „Mit allen fünf
Sinnen Glas erleben“. Danach Weiterfahrt
nach Sonneberg mit Besuch im Nautiland
(Meeresaquarium). Zum Abendessen keh-
ren wir im Klosterhof in Ebelsbach ein.
– Änderungen vorbehalten – Der Preis
für Kinder (bis 12 Jahre) 24,50 EUR und
für Erwachsene 26,50 EUR. Anmeldung
bei bei Sylvia Zirkel (Tel. 0951/290122)
und Thomas Bürkl (Tel. 0162/4288571)
möglich.

Termine für die Jugendfeuerwehr.
Fr. 03.06.16 18.00 Uhr Jugendübung; Feuerwehrhaus
Sa., 04.06.16 Jugendleistungsmarsch

Wir suchen für unsere Jugendfeuerwehr, engagierte Jugendliche, die
ein interessantes Betätigungsfeld suchen. Du bist zwischen 12 und 18
Jahren, hast Freude daran anderen zu helfen und möchtest viel Spaß
bei deiner Freizeitgestaltung haben, dann bist du genau richtig bei uns.
Bist du neugierig geworden?
Dann komm doch ganz unverbindlich bei der nächsten Jugend-
übung vorbei!

Besuchen Sie unsere Facebookseite, unter „Jugendfeuerwehren
der Gemeinde Stegaurach“ finden Sie/Ihr aktuelle Informationen der
Jugendfeuerwehr!!!

Natürlich könnt Ihr Euch auch direkt mit uns in Verbindung setzen.
Gerne stehen wir Euch für Fragen und Antworten zur Verfügung.

1 Kommandant: Behr Reinhard: 0951/290282
Jugendwart: Übel Christian: 0951/2960254

Termine für die Kinderfeuerwehr:
Sa., 11.06.16 14.30 Uhr Treffen der Kinderfeuerwehr, Feuerwehr-

haus
- Achtung Terminänderung -

Termine für die Löschgruppe Hartlanden:
Sa., 04.06.16 17:30 Uhr Übung der Aktiven, Feuerwehrhaus

Stegaurach
So., 05.06.16 10:00 Uhr Übung der Löschgruppe, Feuerwehrhaus

Hartlanden
Sa., 18.06.16 bis Kirchweih in Hartlanden
Mo., 20.06.16
Sa., 25.06.16 Johannisfeuer in Hartlanden

Gartenfreunde Stegaurach
Wir fahren zur Landesgartenschau
nach Bayreuth!
Die Gartenfreunde Stegaurach bieten am Sams-
tag, den 25.06.2016 eine Busfahrt zur Landesgartenschau nach Bay-
reuth an.
Hinfahrt: Kirche Stegaurach 8.00 Uhr*
Rückfahrt: 16.00 Uhr mit anschließender Einkehr im Brauereigasthof
Hartmann in Würgau.
Ankunft: Stegaurach ca. 20.00/21.00 Uhr.

Vereine

Die Fahrt beinhaltet die Fahrtkosten, Eintritt und eine 1/12 Std. Füh-
rung auf der LGS.
Preis für Nichtmitglieder Euro 25,00
Preis für Mitglieder Euro 18,00
Kinder von 7 – 17 Jahren Euro 9,00 (Kinder bis 6 Jahre frei.)

*Abfahrt an folgenden Haltestellen (bitte angeben):
Mühlendorf Kirche/Dellern/Hartlanden/Stegaurach Kirche (8.00 Uhr)
/Stegaurach Raiffeisenbank/Blaue Grotte und Bamberg Haltestelle
Ulanen Kaserne (Nürnberger Straße 110).

Anmeldung bitte bei:
René Paetow Tel: 0951/29723260 mail: renepaetow@web.de
Roland Bittner Tel: 0951/5192791

KAB Stegaurach
So., 12.06.16 14.00 Uhr Treffpunkt an der Pfarrkirche, Fahrt nach

Neudorf bei Scheßlitz
Wanderung: „Der Krippenweg vonNeudorf
zum Gügel“. Anschl. Gemütliche Einkehr
und zurück nach Neudorf
Alle Interessierten sind herzlich willkommen
Anmeldung: bis 08.06.2016 bei F.
Schramm Tel. 29 06 10
Auf Ihr dabei sein freut sich die Vorstand-
schaft.

1. KC 68 Stegaurach
1. KC Stegaurach g
Fr., 03.06.16 19.00 Uhr Clubmeisterschaft Endlauf
Fr., 03.06.16 20.30 Uhr Generalversammlung mit Neuwahl

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen des letztjährigen Protokolls
3. Jahresbericht des Vorstandes
4. Bericht des Sportwarts
5. Kassenbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Anträge und Verschiedenes
9. Meldungen für kommende Sportjahr

Maurer - u. Bauhandwerkerzunft
Stegaurach
Fr., 03.06.16 19.30 Uhr Ausschusssitzung in der Gaststätte Wind-

felder.
Fr., 17.06.16 „Klatschüben“ mit der Patenzunft Hallstadt.

Treffpunkt 19.00 Uhr Parkplatz Nöth.
Sa., 25.06.16 Teilnahme am Zunft- und Handwerker-

schiessen in Gaustadt.
Treffpunkt 13.00 Uhr Parkplatz Nöth.

Vorankündigung:
Sa., 02.07.16 16.00 Uhr Einholen und Aufstellen des Kirchweih-

baumes beim Gasthof Windfelder mit der
Mühlendorfer Blasmusik.
Hierzu herzliche Einladung an die Gesamt-
bevölkerung.

So., 17.07.16 125-jähriges Jubiläum der Maurer- und
Bauhandwerkerzunft Stegaurach und
Umgebung

Reservistenkameradschaft
Aurachtal
Monatsversammlung
Mi., 01.06.16 20.00 Uhr Monatsversammlung im Gasthaus Giehl in

Waizendorf, bei schönemWetter auf dem
Giehl-Keller, bitte Hinweise am Gasthaus
beachten
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Johannifeuer
Fr. 17.06.16 19.00 Uhr Johannifeuer am Stadtweg in Unteraurach

mit Kinderfackelzug, bei schlechtemWet-
ter mit Zelt

Schützenverein Hubertus 1956 e.V.
Stegaurach
Schießzeiten
Jugendtraining:Mittwoch, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Erwachsene: Mittwoch und Samstag, 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Veranstaltungen
Mi., 01.06.16 19.00 Uhr Ausschusssitzung im Schützenhaus
Sa., 04.06.16 19.30 Uhr Festkommers bei A.H. Sassanfahrt
Sa., 25.06.16 19.00 Uhr Johannisfeuer am Schützenhaus

Sportliches
Beginn der Vereinsmeisterschaften sowie des Hauptschießens

Vorschau Juli 2016
So., 17.07.16 125 JahreMaurer- undBauhandwerkerzunft

(Festprogramm s. Aushang Schützenhaus)

Hinweis für Ortsvereine:
Bei unserer Siegerehrung aus dem OVVS haben 2 Vereine ihre Pokale
und das Gastgeschenk im Bürgersaal vergessen.
Die Präsente können im Schützenhaus jeweils mittwochs oder sams-
tags abgeholt werden.

Besuchen Sie uns doch auch im Internet unter www.hubertus-ste-
gaurach.de

Spielvereinigung Stegaurach
1945 e.V.
Johannisfeuer
Am Freitag, 24.06.2016, ab 18.00 Uhr findet auf dem
Gelände der SpVgg Stegaurach ein Johannisfeuer
statt. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Vorschau
Vom 01. - 04.07.2016 findet wieder die Kirchweih auf dem Sportge-
lände der SpVgg Stegaurach statt.

Fußball
Herrenfußball:
Trainingsauftakt der 1. Mannschaft am 20.06.2016 mit dem neuen
Trainer Dominik Dempert, Beginn 18:45 Uhr.
Trainingsauftakt der 2. Mannschaft am 28.06.2016 mit dem bisherigen
Trainer Mathias Ganzmann, Beginn 18:30 Uhr.

Beide Mannschaften trainieren jeweils auf dem Schulsportplatz, Zum
Steinigt.

„Alte Herren“
Die SpVgg Stegaurach hat wieder eine „Alte-Herren-Mannschaft“
(Ü 40) ins Leben gerufen.
Interessierte (Hobby-)Fußballer sind herzlich eingeladen sich den
„Alten Herren“ anzuschließen.
Ein lockeres Training findet jeweils Dienstag ab 19:00 Uhr auf dem
Gelände der SpVgg Stegaurach statt.

Damenfußball:
Spiele der Damen-Mannschaft in der Bezirksoberliga:
Sa. 04.06.16 16.00 Uhr SpVgg Stegaurach - SpVgg Dietersdorf
Sa. 11.06.16 16.00 Uhr SpVgg Stegaurach - TSV Himmelkron

VHS Stegaurach
VHS Kurse im Juni 2016:
Fitness-Work-Out und kulturelle Praktik in Einem. Einmalig im Land-
kreis Bamberg:

Sensenmähkurs „Mähen, Dengeln und Wetzen“ am 25. Juni 2016

Bei diesem Kurs er-
lernen die Teilnehmer
das richtige Halten und
Führen der Sense beim
Mähen.

Auf Grund der großen
Nachfrage ist der Kurs-
leiter bereit, am 25.
Juni 2016 von 15:00
– 18:00 Uhr einen
zweiten Sensen-Kurs
abzuhalten.

Sensen und Werkzeu-
ge werden zur Verfü-
gung gestellt. Gerne
können Sie aber auch
Ihre eigene Sense mit-
bringen.

Zu diesem Termin sind
noch einige Plätze frei.
Anmeldung ist unbe-
dingt nötig.

Die Kursgebühr beträgt
nur 12,00 €. Kursort:
Waizendorf

Anmeldung zu den Kursen; www.vhs-bamberg-land.de
Kurs-Info: Außenstellenleiter Tel. 0951 290668

Wir führen für Sie aus:
• Gartenpflege
• Hausordnungen,
• Fenster reinigen, ....
An der Kleewiese 27a,Fa. Zenk 96148 Baunach, Tel. 09544/9847080
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Debring

Bürgernahe Liste Stegaurach
Einladung zur Mitgliederversammlung
Mi, 29.06.16 19.30 Uhr Mitgliederversammlung in Debring
Die Bürgernahe Liste Stegaurach lädt alle Mitglieder und interes-
sierten Bürger zur Mitgliederversammlung in den Brauereigasthof
Müller nach Debring ein. Es wird über das aktuelle Geschehen in der
Gemeinde berichtet.

FFW Debring
Vereinstermine
So., 12.06.16 10:00 Uhr Übung
Fr., 24.06.16 19:00 Uhr Johannifeuer
So., 26.06.16 08:30 Uhr Kirchweihgottesdienst in Unteraurach

Kinderfeuerwehr
Mo., 13.06.16 17:00 Uhr Feuerwehrhaus
Mo., 11.07.16, 16-18 Uhr Abenteuer „Helfen“ (Malteser) im FFW-

Haus Debring
Teilnehmen dürfen alle angemeldeten
Kinder zwischen 6-10 Jahren
Anmeldeschluss ist der 24.06.2016, die
Teilnahmegebühr beträgt 6 Euro pro
Kind.
Anmeldungen erfolgen über Vroni Wimmer
(kinder@ffw-debring.de)

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite:
www.ffw-debring.de

Vereine

Hartlanden

FFW / Löschgruppe Hartlanden
Kirchweih in Hartlanden
Sa., 18.06.16 ab 18.00 Uhr Aufstellen des Kirchweihbaumes - an-

schließend Musik von den RANDYs

So., 19.06.16 08.30 Uhr Kirchweihgottesdienst, anschließend
Frühschoppen im Festzelt.

ab 16.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit Werner Scheer.

Mo., 20.06.16 08.00 Uhr Gottesdienst für die Verstorbenen,
ab 14.00 Uhr Seniorennachmittag,
ab 18.00 Uhr Kirchweihausklang mit Bernhard Hart-

mann.

Für die Kleinen steht am Sonntag und Montag die Hüpfburg be-
reit. Außerdem fährt am Sonntag das Feuerwehr-Auto. Zum Verkauf
kommen Bratwürste, Steaks, ... Am Sonntag gibt es zusätzlich Fisch
vom Grill. Außerdem viele gute selbst gebackene Kuchen und Torten.
Getränke von der Mühlenbräu.
Es sind alle herzlich eingeladen nach Hartlanden zu kommen, um ein
paar schöne gesellige Stunden zu verbringen.

Mühlendorf

Gesangverein „Sängerlust“
Mühlendorf
So., 26.06.16 15:30 Gruppenkonzert

Herzliche Einladung an die gesamte Bevölke-
rung zum

Gruppenkonzert am Sonntag, 26. Juni um 15.30 Uhr
in Mühlendorf in der Festhalle „Zur Alten Mühle“

mit den Chören des GV „Sängerlust“ Mühlendorf
und verschiedenen Chören der
Sängergruppe Aurach – Main – Steigerwald

Danach Unterhaltungsmusik
mit BERNHARD HARTMANN

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Das Vorstandsteam

Einladung zum Kinderchor/ zur musikalischen Früherziehung
• Freude und Spaß am gemeinsamen Singen und Spielen,
• kindgerechte Sprecherziehung und musikalische Grundschulung,
• Auftritte, „Bühnenluft“, Gesang und viel Musik....
Teilnahme am Chor für Kinder ab dem 1. Schuljahr.
Musikalische Früherziehung für Kinder ab ca. 3 Jahren.
Beide Gruppen werden geleitet von Kathrin Rath.
Die Proben finden jeden Donnerstag im Vereinslokal „Alte Mühle“
in Mühlendorf, Brückenstraße 19 (an der Kirche) statt.
Musikalische Früherziehung von 15:30 Uhr bis 16:15 Uhr
Kinderchor von 16:15 Uhr bis 17:15 Uhr.
Die Teilnahme an Kinderchor/musikalischer Früherziehung ist
gebührenfrei.

Kreuzschuh

Kreuzschuher Runde e.V.
Gegr. Sept. 1998

Einladung zur Kirchweih in Kreuzschuh
am 11. u. 12. Juni 2016

Sa., 11.06.16 18:00 Uhr Festzug und Kerwasbaum aufstellen mit
der Mühlendorfer Blasmusuik

19:30 Uhr Unterhaltungsmusik mit der Mühlendorfer
Blasmusik in kleinen Besetzung und der
polnischen Musikgruppe Karkonosze aus
dem Riesengebirge.

So., 12.06.16 08:30 Uhr Fränkisch - polnischer Kirchweih - Fest-
gottesdienst mit dem gemischten Chor
des Gesangvereins , der Mühlendorfer
Blasmusik u. der Gruppe Karkonosze aus
dem Riesengebirge.
Anschließend Frühschoppen mit Weiss-
wurstessen , dazu Unterhaltungsmusik
mit der Mühlendorfer Blasmusik.

14:30 Uhr Fränkischer Tanz im Hof der Familie Rup-
penstein, mit den Kreuzschuher Kerwa-
musikanten und der polnischen Gruppe
Karkonosze aus dem Riesengebirge.
Alle Kirchweihbesucher sind zumMittanzen
eingeladen.

15:00 Uhr Kinderschminken, Basteln und Luftballon-
modellieren im Hof der Familie Bieberstein.
Der Frankenlandmusikant Jürgen Wallner
spielt auf.

18:00 Uhr Kirchweihausklangmit Unterhaltungsmusik

Zum Kaffee werden selbstgebackene Kuchen und andere Speziali-
täten angeboten.

Am späten Nachmittag wird wieder eine kulinarische original fränki-
sche Spezialität aus Omas Zeiten zubereitet. Lassen Sie sich über-
raschen.

Zum Ausschank kommen die guten Biere der Brauerei Merklein aus
Mühlendorf

Auf Ihr Kommen freut sich der Verein Kreuzschuher Runde e.V.
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Aus organisatorischen Gründen BITTEN wir um eine telefonische
Voranmeldung bei Kathrin Rath unter Tel. 09549 / 981397

Auch unsere Erwachsenenchöre freuen sich über neue Sänger/
innen!

Werden auch Sie aktives oder förderndes Mitglied im GV „Sängerlust“
Mühlendorf:
Probe des Frauenchores: Montag, 19:30 Uhr – 21:00 Uhr, Gasthaus

„Alte Mühle“
Probe des Männerchores: Freitag, 20:00 Uhr – 22:00 Uhr, Gasthaus

„Alte Mühle“

Krieger- und Soldatenkameradschaft
Mühlendorf und Umgebung
Johannisfeuer in Mühlendorf
Mi., 22.06.16 ab 15:00 Uhr Mühlendorf und Kreuzschuh

Holzsammlung für das Johannisfeuer.
Holz bitte an der Straße bereitlegen.

Fr., 24.06.16 ab 19:00 Uhr Johannisfeuer an der Schule in Mühlen-
dorf

Die gesamte Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

St.-Josef-Verein Mühlendorf e.V.
THEATERFAHRT nach Trebgast am Samstag, 2. Juli 2016
„Miss Marple: Mord im Pfarrhaus“

Abfahrt: Mühlendorf – Bus-H Frankenstr. 17:40 Uhr
Erlau 17:42 Uhr – Kreuzschuh 17:45 Uhr
Mühlendorf - Kirche 17:50 Uhr
Zustieg über Hartlanden und Stegaurach

Eintritt incl. Fahrt: 12.- €.

Für Brotzeit (Breze und Knackwurst 1,50 €) und Getränke (je 1,00 €)
wird wieder gesorgt.
Anmeldung bis 10.06.16
Rückfragen bei Adam Rottmann (0951 296601)

Verein „Einheit“ Mühlendorf
Fahrt nach Karpacz/Polen
Wir fahren vom 1. bis 3. Oktober 2016 nach Karpacz/
Polen. Es sind noch einige Plätze frei!

Vorläufiges Programm!
Abreise: Ca. 4.30 Uhr in Mühlendorf (Lindenstraße)
Am 1. Tag Fahrt nach Görlitz oder Bautzen mit Stadtbesichtigung und
Mittagessen auf Wunsch, danach Weiterfahrt nach Karpacz/Polen in
unser Hotel „Sandra Spa“. Abendessen im Hotel, dann freie Verfügung.
Am 2. Tag Rundreise durch das Riesengebirge mit Reiseleitung.
Abendessen im Hotel, danach zur freien Verfügung.
Am 3. Tag nach dem Frühstück ca. 9.00 Uhr Abfahrt nach Tschechien
(Prag) mit kurzem Aufenthalt und dann Weiterfahrt nach Pilsen mit
evtl. Führung durch die Brauerei und Einkehr in das Brauerei-Stüberl.
Danach treten wir unsere Heimfahrt über Nürnberg an.

Preis pro Person im Einzelzimmer ca. 200,-- € mit HP
Preis pro Person im Doppelzimmer ca. 180,-- € mit HP
inklusiv Stadtführungen

Wer noch Interesse hat, möchte sich bitte ab sofort beim
1.Vorstand Michael Heilmann (Tel. 0951 290661) bzw.
2.Vorstand Christian Heilmann (Handy: 0171 6589959) anmelden,
damit wir weitere Einzelheiten planen können.

Herzliche Einladung hierzu ergeht an alle Mitglieder bzw. Freunde
und Gönner des Vereins.
Die Vorstandschaft

Seehöflein

Erlebnispädagogisches
Stockfechten – kosten-
loser Schnupperkurs
für Erwachsene
Das Fechten mit dem Stock reicht weit
in die Geschichte der Menschheit zurück. Anders als bei den traditio-
nellen Systemen, geht es beim erlebnispädagogischen Stockfechten
jedoch nicht darum, den Gegner zu treffen und zu besiegen, sondern
in einen harmonischen und rhythmischen Schlagabtausch mit dem
Fechtpartner zu kommen. Zusammen mit speziellen Dreh-, Schwing-,
Balance- und Wurfübungen eignet sich das erlebnispädagogische
Stockfechten hervorragend dazu, wortlose Kommunikation, soziale
Fähigkeiten, Einfühlungsvermögen sowie Teamgeist auszubilden.
Termin: Samstag, 18. Juni, 16:00 – 17:30 Uhr
Treffpunkt: Seehöflein, Bauwagen am Ortseingang
Teilnehmeranzahl: mind. 8, max. 16 Personen
Anmeldung bis 16. Juni bei Heike Behrens 0951/4086490

Workshop „Möbel aus Paletten“
Termin: Freitag 3. Juni, 14:00 – 17:30 Uhr
Der Bauwagen benötigt eine neue Sitzgelegenheit für Draußen. Wer
Lust hat, an dem Upcyclingprojekt teilzunehmen, sich gestalterisch
einzubringen und das kreative Potenzial von Europaletten kennen zu
lernen, melde sich bis Donnerstag 2. Juni unter oben angegebener
Telefonnummer an.

Unteraurach

Kath. Kapellenverein Unteraurach
Kirchweih Unteraurach
So., 26.06.16 8.30 Uhr Kirchweihfestgottesdienst

14.00 Uhr Kirchweihfestandacht
Mo., 27.06.16 8.00 Uhr Gedächtnisgottesdienst

Waizendorf

Freiwillige Feuerwehr Höfen-Waizendorf

Übung der Aktiven mit Teilnahme der Jugendlichen
So., 05.06.16 um 10 Uhr Feuerwehrgerätehaus Höfen

Sichern vom Johannisfeuer in Waizendorf
Sa., 25.06.16 18.00 Uhr

Johannisfeuer in Höfen
Sa., 18.06.16 18.00 Uhr

Die Freiwillige Feuerwehr Höfen-Waizendorf und die Soldatenkame-
radschaft laden zum Johannisfeuer nach Höfen am alten Sportplatz
ein. Unbehandeltes Holz bitte am Samstag ab 8 Uhr bereit legen. Die
Feuerwehr- und Dorfjugend trifft sich um 10.00 Uhr am Feuerwehr-
haus in Höfen zum Einsammeln. Für Essen vom Grill und Getränke
ist bestens gesorgt.

JFG Rauhe Ebrach Frensdorf
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
der JFG Rauhe Ebrach Frensdorf (Stammvereine: SV Frensdorf,
SV Reundorf, DJK/SC Vorra, SV Pettstadt, SV Waizendorf)

am Dienstag, den 12. Juli 2016
um 18.30 Uhr
im Vereinsheim des SV Reundorf
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Tagesordnung:
1. Feststellung der ordnungsmäßigen Einberufung
2. Begrüßung durch den Vorstand
3. Bekanntgabe der Tagesordnung
4. Verlesen des Protokolls der Mitgliederversammlung 2015
5. Bericht des Vorstandes für Finanzen
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht des Vorstandes
8. Bericht des Jugendleiters
9. Spielbetrieb 2015/2016
10. Vorschau Saison 2016/2017
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Neuwahlen
13. Wünsche, Anträge, Termine

Anträge sind schriftlich bis zum 3. Juli 2016 an Vorstand Jörg Justi
zu richten.

Eingeladen zur ordentlichen Mitgliederversammlung sind alle Junio-
renfußballer der Stammvereine SV Frensdorf, SV Reundorf, DJK SC
Vorra, sowie der neuen Stammverein SV Pettstadt und SVWaizendorf
der Jahrgänge 1998 bis 2005.

Weiterhin laden wir die Trainer und Betreuer der einzelnen Mann-
schaftsjahrgänge dazu ein.

Über die Anwesendheit von Eltern und Erziehungsberechtigten
unserer Juniorenfußballer würden wir uns sehr freuen.

Der Vorstand

SV Waizendorf 1969 e.V.
Der Sportverein Waizendorf lädt hiermit herzlich ein:
Zum Johannisfeuer am Sportplatz am Samstag, den 25.06.2016
um 19.00 Uhr

(Am Samstag zwischen 8.00 und 11.00 Uhr werden in Waizendorf
brennbare Materialien abgeholt)

Trainingszeiten der Nachwuchsmannschaften in der Rückrunde
2016 am Sportplatz in Waizendorf

C-Jugend Training Montag und Mittwoch von 18.-19.30 Uhr
Markus Müller 0951 2969402
Thomas Herzog 0172 860200

D-Jugend Training Montag und Mittwoch von 17.30-19.00 Uhr
Martin Kriesten 0951 296599
Thomas Leicht 0951 2996731
Thomas Szotkowski 0951 2999221

E-1 und E-2 und E-3 Jugend
Training Dienstag 17.30-19.00 Uhr
Training Freitag 16.30-18.00 Uhr
Kosta Mitsioulis 0151 53952736
Martin Kriesten 0951 296599
Thomas Löhr 0951 2971705

F-1 und F-2 und F-3 Jugend
Training Dienstag 17.00-18.30 Uhr
Training Freitag 16.00-17.30 Uhr
Oliver Nikol 0951 29715354
Matthias Sommer 0951 5191438

oder 0171 3630590
Hans Frank 0951 55650
Christian Bauling 0951 2082943

G-1 und G-2 Jugend
Training Dienstag 16.30-18.00 Uhr
Sportplatz Waizendorf
Training Freitag 16.00-17.30 Uhr
Sportplatz Waizendorf
Julia und Kalle Himmler 0951 500202
Lucas Karl 0951 296693
Christian Mackert 0951 4081796

An alle Neueinsteiger ab Jahrgang 2010 oder jünger!!!
Training Dienstag von 16.30-17.30 Uhr.

Wer hat Lust mitzumachen? Kommt einfach vorbei oder ruft an. Wir
freuen uns auf euch. Ansprechpartner Hans Frank, Tel. 0951 55650
oder 0176 38059038.

Kinderturnen am Freitag von 15.00 – 16.00 Uhr in der Aurachtalhalle.
Jeder ist willkommen.

Leichtathletikabteilung –SV Waizendorf

Kinderleichtathletik - Schulsportplatz Stegaurach
Di., 15.45 bis 17.00 Uhr Jahrgang 04 bis 08
Fr., 16.00 bis 17.00 Uhr Jahrgang 04 bis 06
mit Ilse Dörfler, Tel.: 57326

Di., 16.30 bis 17.45 Uhr Jahrgang 09 bis 11
mit Gaby Leibbrand Tel. 290802 und
Sandra Nawratil Tel. 9179656

Leichtathletische Grundlagen
mit Ilse Dörfler, Tel. 57326
Di., 17.00 bis 19.00 Uhr ab Jg. 03 u. älter
Mi., 15.45 bis 17.15 Uhr Technik- u. Lauftraining
Fr., 17.15 bis 19.00 Uhr Jg. 03 u. älter
in allen Gruppen können jederzeit Kinder/Jugendliche
aufgenommen werden, wir freuen uns auf euer Kommen!

Gesundheitsorientiertes Fitnesstraining 50+, auch für Männer!
Mi., 18.45 bis 19.30 Uhr in der Aurachtalhalle
mit Ilse Dörfler, ÜL-Prävention, Anmeldung unter 0951/57326
Rückenschule, Koordinations- und Entspannungs-Übungen
Wir kräftigen die gesamte Muskulatur insbesondere den Rücken.

Es kann jederzeit eingestiegen werden!

n Dekostoffe und Gardinen

n Möbelstoffe

n Sicht- und Sonnenschutz

n Markisen

n Schaumstoffe

n Näh- und Polsterservice

Hochzeits-Schminken 30,– €
(komme auch ins Haus –
Probeschminken Std. 20,– €)

Fußpflege
– gerne auch bei Ihnen zu Hause.
Ab 2 Pers. Anfahrt kostenlos. 20,– €

Carmen Friedel
Ringstraße 49 • 96135 Stegaurach/Hartlanden

0152/33722857

Kosmetik von Isabell Lancray und Dr. Rimpler
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Jagdgenossenschaft Birkach, Abtsdorf,
Vorra, und Hundshof
Bekanntmachung:
So., 12.06.16 10.00 Uhr Auszahlung Jagdpacht, Gastwirtschaft

Brehm
Am Sonntag wird in der Gastwirtschaft Brehm in Vorra von 10.00 bis
12.00 Uhr die Jagdpacht ausbezahlt, wie bei der Versammlung am
12. März 2016 beschlossen. Grundstückveränderungen sind durch
amtliche Belege nachzuweisen.

Raab, Jagdvorsteher

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und
Forsten Bamberg
Außenstelle Scheßlitz
Pressemitteilung zum Thema Borkenkäfer
Klein aber oho! – Ein kleiner Käfer (Winzling) hält Bayerns Wald-
besitzer und Förster auf Trab

Noch ist es größtenteils ruhig in den Wäldern Bayerns. Doch die Si-
tuation ist angespannt. Nach der heißen und trockenen Witterung im
letzten Sommer stellt der Borkenkäfer eine ernstzunehmende Gefahr
für die bayerischen Nadelwälder dar. Aufgrund der günstigen Witte-
rungsbedingungen hat sich seine Vermehrung und Entwicklung rasant
beschleunigt. Viele Baumarten, vor allem die Fichte, sind zusätzlich
durch den Trockenstress im vergangenen Jahr in ihrer Abwehrkraft
geschwächt und können so dem Borkenkäfer nur wenig Widerstand
entgegensetzen.
Alle Waldbesitzer sind dazu aufgerufen, aktiv die Borkenkäferbe-
kämpfung zu unterstützen und keinesfalls in den kommenden Wochen
bei der Kontrolle ihrer Wälder nachzulassen. Wird ein Käferbefall der
Bäume rechtzeitig erkannt, kann größerer Schaden und die weitere
Ausbreitung der Baumschädlinge in Nachbarbestände verhindert
werden.
„Saubere Waldwirtschaft“ lautet die Devise und hat zurzeit oberste
Priorität: Befallene Bäume sind ab Beginn des Käferfluges im April
und Mai leicht zu entdecken durch braunes Bohrmehl am Stammfuß,
herunterfallende Nadeln, abblätternde Rinde und die Rotfärbung der
Krone. Die Käferbäume sind sofort aufzuarbeiten und so schnell wie
möglich aus dem Wald abzufahren. Gestaltet sich eine rasche Holz-
abfuhr schwierig, müssen die Stämme an der Waldstraße wahlweise
entrindet oder begiftet oder in einer Entfernung von 500m zumWald
gelagert werden.
Auch in Waldnähe gelagertes frisches Nadelbrennholz oder Restholz
zur Hackschnitzelgewinnung können Ausgangspunkte für eine Mas-
senvermehrung der Borkenkäfer darstellen.
Die Förster vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bam-
berg stehen im Bedarfsfall gerne beratend zur Seite.
Bei der Aufarbeitung oder Vermarktung des angefallenen Holzes hilft
die zuständige
Waldbesitzervereinigung.

Bahn – Sozialwerk
03.06.16 BSG/BSW Briefmarkensammlergemeinschaft

Strullendorf Abfahrt DB S1 18.12 Beginn: 19.30
16.06.16 Wanderung zum Välta Abfahrt Bamberg 09.36
18.06.16 BSW Briefmarkentausch Hauptsmoorhalle

Strullendorf 14.30
20.06.16 Fahrt nach Tettau „Klein Eden“ 10.00
29.06.16 KBS Beratung der DRV im BSW - Treff

auf Anmeldung!

Vorankündigung:
17.07.16 Luisenburgfestspiele „Cats“

Karten ab sofort gegen Vorkasse im BSW - Treff

Jahrgang 1951 bitte Rente anmelden‚ 0800 300 700 6 bei KBS
KBS = Knappschaft Bahn See der Deutschen Renten Versicherung,
DRV

Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungszeiten, be-
grenzte Plätze!

Öffnungszeiten: BSW – Treff Bamberg: Mi, Do, Fr
jeweils von 9.00 – 11.30 Uhr

Tel. 09 51 – 20 99 83 6, 6 09 51 - 20 99 83 7, @ bsw.bamberg@arcor.de

siehe auch: www.bsw24.de/Ortsstellen/96052
EVG imtakt – Aushänge u. FT unter Vereinstermine oder kurz notiert

8. BMW-Treffen
am 05. 06. 16

Treffpunkt: REWE Parkplatz Stegaurach
Alte Bundesstraße 1

Einlass: 9.00 Uhr
Eintritt: 10,– € pro Fahrzeug

Es werden Pokale für die schönsten Autos und das schönste
Bobbycar verliehen.
Einige Händler stellen verschiedenste Produkte in einer Händ-
lermeile aus und für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

BMW-Club Bamberg

Ölfeuerungs-Kundendienst
Wartung aller Brennerfabrikate
Störungsdienst auch Samstag/Sonntag
Kostenlose und unverbindliche Beratung!

Standort Pettstadt Tel. (09502) 8452
oder Tel. (09554) 505
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Innenausbau
Möbel

Treppen
Böden

Küchen
Türen

Fenster
Zäune

Markus Krapp
Obergreuth 23,
96158 Frensdorf
Tel.: 09502/921957
Fax: 09502/490100
Mobil: 0171/4079802
www.schreinerei-krapp.de
@:info@schreinerei-krapp.de

Wir bringen Ihre Ideen ins Holz!

Franz-Josef Heberlein

Baumaschinenverleih
Hauptstraße 12, 96135 Stegaurach/OT Höfen

Tel. 09 51 / 29 08 07 · Mob. 0151/23 75 83 90
� Baukompressor

� Wassersäge groß/klein

� Rüttelplatte

� Vibrationsstampfer

� Boschhammer

� fahrbares Gerüst

� Vertikutierer

� Betonrüttler

� Hochdruckreiniger

� Sandstrahlgerät

� Flächenreiniger

� Scheibenschleifer
Scheuer- u. Bohnermaschine

Anzeigen

www.mgo-druckereien.de

KONZEPT
DESIGN
DRUCK

Bei uns sind Sie genau richtig, wenn es
um Werbebeilagen, Kataloge, Zeitschrif-
ten, Broschüren und personalisierte
Mailings geht.

Fordern Sie jetzt Ihr unverbindliches
Angebot an: 0951/ 188 -601

ANZEIGENPRODUKTION
CROSSMEDIA-PUBLISHING

WERBE- UND
VERLAGSDRUCK

AGENTUR

Papier ist unsere
Leidenschaft

H&P
G t lt f kt
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Prof. Dr. Ulrich-Arthur Birk
Hartlandenerstaße 65b
96135-Stegaurach

Pensionierter Hochschullehrer
der Uni Bamberg

Tel: 0951/5 19 55 34
Mobil: 0170/542 88 19
www.rechtsanwalt-profdrbirk.de

Ihr Anwalt für: Arbeitsrecht Sozialrecht
Familienrecht Erbrecht
Verkehrsrecht Mietrecht
Auch Hausbesuche möglich!

Neuer Rechtsanwalt in Stegaurach:

ANZEIGENPRODUKTION
CROSSMEDIA-PUBLISHING

WERBE- UND
VERLAGSDRUCK

AGENTUR

Papier ist unsere
Leidenschaft

WERBE- UND 
VERLAGSDRUCK

KONZEPT
DESIGN
DRUCK

Bei uns sind Sie genau richtig, wenn es
um Werbebeilagen, Kataloge, Zeitschrif-
ten, Broschüren und personalisierte
Mailings geht.

Fordern Sie jetzt Ihr unverbindliches
Angebot an: 0951/ 188 -601

www.mgo-druckereien.de

H&P
Gestalt ngsman fakt r

Anzeigen
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Sicherheitsfachgeschäft seit 65 Jahren
– Einbruchschutz für Ihr Zuhause, Ihrer Firma
– Sofortdienst für Schließzylinder (z. B. Gleichschließung)
– Schließanlagen – mechanisch und elektronisch
– Fachschlüsseldienst mit Ladengeschäft
– Nachbestellungen für Ihre vorhandene Schließanlage (alle Fabrikate)
– Tresore, Geldkassetten, Briefkästen
– Notöffnungen (zu unseren Öffnungszeiten)
– Gravuren, Warnschilder
– Rund um Schlüssel und Schloss

Beratung, Reparaturen, Verkauf, Montage durch Fachmonteure
mit langjähriger Erfahrung.

Schlüsselzentrale Heim GmbH
nur Josephstr. 5, 96052 Bamberg, Tel. 09 51 / 2 77 65, Fax 20 15 99
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8.00–18.00 Uhr, Samstag 8.00–12.30 Uhr
www.Schluessel-Heim.de

Anzeigen
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